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Bürgermeister Bernhard Weidner (links) bedankte sich bei 
allen Verantwortlichen für die gute Arbeit. 

V. l. n. r.: Zimmermeister Manuel Weißenberger von der 
Zimmerei Weißenberger, Rimpars Bürgermeister Bernhard 
Weidner, Architekt Stephan Haas von Haas + Haas 
Architekten  und Birgit Kiesel vom Fachbereich Bauen und 
Planen der Gemeinde Rimpar.

V. l. n. r.: Irina und Jürgen Köberlein von IB Köberlein, Birgit  
Kiesel vom Fachbereich Bauen und Planen der Gemeinde  
Rimpar, Bürgermeister Bernhard Weidner, Architekt Stephan Haas 
von Haas + Haas Architekten mit seinem Sohn und Zimmer-
meister Manuel Weißenberger von der Zimmerei Weißenberger.

Ein Brauch: Mit Kettengeklapper wollen Bürgermeister 
Bernhard Weidner (rechts) und Birgit Kiesel (links) vom 
Fachbereich Bauen und Planen das Gebäude vor Unheil 
bewahren und die bösen Geister vertreiben. 



2

Niederhoferstraße 38 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65/98 84 · Fax 0 93 65/33 89
www.spedition-streng.de
E-Mail: rimpar@spedition-streng.de

Ihr Heizöllieferant vor Ort…

Sanitär-, Heizungs-, Solar-
und Regenwassertechnik

Kettelerstraße 96 · 97222 Rimpar
Telefon 0 9365/9896

Sonne auf dem Dach – Strom im Tank
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unter anderem kritisch, dass es gelingt, bei einem einheit-
lichen Konzept den Altersgruppen gerecht zu werden. Auch 
würde in einigen Einrichtungen kein entscheidungsbefugter 
Ansprechpartner mehr zur Verfügung stehen.

Der Arbeitgeberverband verweist darauf, dass es zu be-
triebsbedingten Änderungskündigungen kommen müsste. 
Die bisherigen Leitungen würden tariÅich herabgestuft. Der 
Verband erwartet arbeitsrechtliche Auseinandersetzungen 
und negative Folgen für das Betriebsklima. Aufgrund dieser 
Ausführungen entschied sich der Rimparer Marktgemein-
derat nun einstimmig gegen die Einführung einer pädago-
gischen Gesamtleitung in den Kindertageseinrichtungen. 

Es wurde beschlossen die bestehende Organisations-
struktur mit Leitung und stellv. Leitung in den Einrichtun-
gen beizubehalten. Wie bisher sollen monatliche Treffen 
der Leiterinnen mit Bürgermeister, Geschäftsleiter und 
der neuen Kitakraft stattfinden. Dadurch soll eine bessere 
Vernetzung, ein Gedanken- und Ideenaustausch der Kita-
Leitungen in Zusammenarbeit mit der neuen Kita-Sachbe-
arbeiterin erfolgen. 

Parallel dazu soll die Einrichtung eines Familienstütz-
punktes geprüft werden und wie diese gefördert werden 
kann. So könnte sich Bürgermeister Bernhard Weidner 
eine halbe Stelle für einen Sozialpädagogen, aufgeteilt auf 
Schulsozialarbeit in Grund- und Mittelschule und für einen 
Familienstützpunkt, vorstellen. 

Satzungsentwürfe Kindertageseinrichtungen –  
Vorberatungen
Satzung für die kommunalen Kindertageseinrichtungen 
des Marktes Rimpar (Kindertageseinrichtungssatzung)
Dem Rimparer Marktgemeinderat lag in der jüngsten 
Sitzung ein Vorschlag zur Änderung der Satzung für die 
gemeindlichen Kindertageseinrichtungen vor. Die Ände-
rungen waren vor allem deshalb notwendig, um u.a. eine 
Verringerung des Defizits im Kindertagesstättenbereich zu 
bewirken und um die Verwaltungsabläufe eɉzienter zu ge-
stalten. 

Zum Satzungsentwurf wurde vor allem über den Vorschlag 
diskutiert, dass in beiden Horten verpÅichtend ein Mittag-
essen dazu gebucht werden muss. So wurde die Ver-
pÅichtung von einigen Ratsmitgliedern kritisch gesehen, 
da es sich manch einer vielleicht nicht leisten kann oder 
auch einfach seinem Kind selbst ein Mittagessen im Vor-
feld zubereiten und mitgeben möchte. Schließlich einigte 
man sich darauf, dass im Kinderhort „Tintenklecks“ ver-
pÅichtend ein Mittagessen dazu gebucht werden muss. 
Im Kinderhort „Rimparer Strolche“ kann ein Mittagessen 
optional dazu gebucht werden. 

Die SPD sprach sich zudem strikt dagegen aus, dass die 
Anmeldung nur digital über die Homepage erfolgt und 
forderte die Möglichkeit einer schriftlichen Anmeldung in 
Papierform.

Die Satzung wurde schließlich einstimmig angenommen 
und soll nun mit den eingearbeiteten Änderungen zur Vor-
lage an die Elternbeiräte und anschließend an die Kinder-
gartenaufsicht und die Kommunalaufsicht im Landkreis 
zur Überprüfung weitergegeben werden. Die entsprechen-
den Beschlüsse sollen dann in der Sitzung des Marktge-
meinderates am 28.7.2022 gefasst werden. 

Benutzungsgebührensatzung für die kommunalen 
Kindertageseinrichtungen (Kindertageseinrichtungs-
Gebührensatzung)
Weiter wurde dem Marktgemeinderat ein Entwurf der Be-
nutzungsgebührensatzung vorgelegt. 

Der CSU-Fraktionssprecher Christian Reith sprach sich 
hier dafür aus, den Eltern zum besseren Verständnis ein 
Rundschreiben an die Hand zu geben, in dem erklärt wird, 
warum die Erhöhung nötig geworden ist. 

Berichte aus dem Gemeinderat

Rimpar aktuell berichtet aus der Sitzung des 
Marktgemeinderates vom 2. 6. 2022
Gedenkminuten für den verstorbenen gemeindlichen 
Förster Hubertus König
Mit einer Gedenkminute für den verstorbenen Gemein-
deförster Hubertus König startete die letzte Sitzung des 
Marktgemeinderates.

„Der Markt Rimpar trauert um seinen Förster Herrn Huber-
tus König. Er ist kurz vor Vollendung des 53. Lebensjahres 
verstorben. Hubertus König verantwortete die Betriebs-
ausführung seit 2011, unter ihm hat der Gemeindewald 
die finanzielle, jagdliche und waldbauliche Situation er-
heblich verbessert. In seine Amtszeit fielen u.a. nahezu 
die gesamten Vorarbeiten für die neue Forsteinrichtung.

Besonders hervorzuheben ist die Förderung des Wald-
baus durch die Ausnutzung der Fördermöglichkeiten., 
dabei das Meistern der Borkenkäferplage und das Halten 
der Balance zwischen dem festgesetzten Einschlag und 
den zufälligen Ergebnissen aus Kalamitäten. Er hat dabei 
stets sichergestellt, dass wir keinen Raubbau an unserem 
Wald durchgeführt haben. Hubertus König setzte sich 
stets äußerst gewissenhaft für die Belange unseres Ge-
meindewaldes ein und hat mit seiner ruhigen und sehr 
kommunikativen Art die Wogen, die im Wald gerne mal 
höherschlagen, auch immer glätten können. Er hat mit 
seinem Fachwissen und seinem Engagement den gesam-
ten Marktgemeinderat überzeugt. Wir danken ihm für sein 
Engagement und für sein Mitwirken in unserem Wald, das 
weit über das normale, beruÅich zuordenbare Maß hinaus-
ging. Auch menschlich wird er uns sehr fehlen. 

Gemeinsam werden wir ihm ein ehrendes Andenken bewah-
ren. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie“, so Bürgermeister 
Bernhard Weidner.

Haushaltsplan 2022
Finanzplan mit Investitionsprogramm 2021 – 2025
Satzungsbeschluss Haushaltssatzung 2022
Zum Haushaltsplan 2022 wurden noch formal erforderliche 
Beschlüsse gefasst.

Sachstandsbericht zur Einführung einer  
pädagogischen Gesamtleitung in den Kindertages­
einrichtungen; weitere Vorgehensweise
Bereits in der letzten Sitzung des Marktgemeinderates 
sollte der Tagesordnungspunkt „Leitung und stellvertreten-
de Leitung in der Kindertageseinrichtung Schlossmühle“ 
behandelt werden. Doch die SPD-Fraktion hatte den An-
trag auf Zurückstellung gestellt, da sich die Räte in einem 
Workshop, der im Vorfeld stattgefunden hatte, darauf einig-
ten, die Einsetzung einer pädagogischen Gesamtleitung zu 
prüfen. Durch eine Entscheidung sollten nicht vorab neue 
Wege verbaut werden. In den Positionspapieren der SPD 
und der IGU erhoffte man sich davon eine Entlastung der 
Einrichtungen, eine stärkere Vereinheitlichung, etwa bei 
Schließtagen oder dem Vorschulprogramm und die Ver-
meidung von Gruppenschließungen bei Personalmangel.

Die Verwaltung hat daraufhin sowohl eine Stellungnahme 
der Kindergartenfachaufsicht beim Landratsamt Würzburg 
sowie beim Kommunalen Arbeitgeberverband (KAV) einge-
holt. Beide rieten dem Markt Rimpar von einer Gesamtbe-
triebserlaubnis ab. So sieht es die Kindergartenfachaufsicht 
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Voraussichtlich befasst sich der Kreistag noch vor der 
Sommerpause mit dem Thema, so Bürgermeister Bern-
hard Weidner. 

Foto: Nadja Kess

Bauanträge und Bauanfragen
a) Dem Antrag auf Vorbescheid zur Abklärung der Bebau-
barkeit des Grundstückes Flur-Nr. 129 der Gemarkung 
Gramschatz wurde zugestimmt. Durch den Antrag auf 
Vorbescheid sollte geklärt werden, ob der derzeit noch 
nicht bebaute Teil des Grundstückes bebaut werden kann. 
Die Erschließung würde über die Hausener Straße erfol-
gen und wäre gesichert. Nach kurzer Diskussion vertrat 
der Marktgemeinderat die Auffassung, dass der vordere 
Bereich des Grundstückes entlang der Hausener Straße 
als Innenbereich bewertet werden könne. 

b) Dem Bauantrag zur Umnutzung des Dachgeschosses 
eines landwirtschaftlichen Wohngebäudes zur Schaffung 
von zwei weiteren Wohneinheiten im Außenbereich der 
Gemarkung Rimpar, Flur-Nr. 4032, wurde zugestimmt. 
Für dieses Bauvorhaben liegt bereits ein genehmigter 
Vorbescheid des Landratsamtes Würzburg vor. Das Bau-
vorhaben befindet sich im Außenbereich der Gemarkung 
Rimpar. Die Erschließung erfolgt über einen öffentlich ge-
widmeten Forstwirtschaftsweg und ist gesichert.

c) Auf der Tagesordnung stand auch der Antrag auf Vor-
bescheid zum Neubau einer Wohnanlage an der Pleichach 
mit Tiefgarage (vorbehaltlich Hochwasserfreilegung) in 
Maidbronn, Flur-Nr. 83. Zu diesem Tagesordnungspunkt 
berichtete der Vorsitzende über einen Ortstermin zwi-
schen dem Antragsteller und der Verwaltung. Problem 
bleibt nach wie vor die verkehrsmäßige Erschließung des 
Grundstücks. Hier wurden vor Ort verschiedene Möglich-
keiten besprochen, die jetzt vom Antragsteller überprüft 
werden. Gleichzeitig wurde im Rahmen des Ortstermins 
auch über Möglichkeiten zur Hochwasserfreilegung von 
Maidbronn mit dem Grundstückseigentümer gesprochen.

Der Marktgemeinderat nahm dies zur Kenntnis.

Verkehrsangelegenheiten
a) Grenzmarkierung an der Einmündung Hans-Böckler-
Straße aus der Maidbronner Straße kommend
Von Anwohnern der Hans-Böckler-Straße kamen Hinweise, 
dass durch parkende Fahrzeuge zwischen der Einmündung 
Maidbronner Straße zur Hans-Böckler-Straße und der ers-
ten Grundstücksausfahrt Behinderungen für den einmün-
denden Verkehr entstehen. Ein Termin vor Ort durch die 
örtliche Verkehrsbehörde bestätigte diese Tatsache. Des-
halb wird vorgeschlagen, den 5m-Bereich der Kurve optisch 
durch eine Grenzmarkierung zu verlängern, um den Ein-
mündungsbereich bis zur Grundstücksausfahrt freizuhalten. 
So sollte sich die Einfahrtsituation für den Åießenden Ver-
kehr entspannen. Ein weiterer Termin vor Ort mit der unteren 
Verkehrsbehörde des Landratsamtes sowie der Polizeiins-
pektion Würzburg-Land ergab deren Zustimmung.

Aus den Reihen der SPD kam der Vorschlag die Anlage 1 zum 
besseren Verständnis mit einem Musterbeispiel zu ergänzen.

Beschluss eines Angebotes an den Landkreis  
Würzburg in Bezug auf die Rupert­Egenberger­Schule
Die Rupert-Egenberger-Schule in Veitshöchheim ist in die 
Jahre gekommen. Es muss etwas getan werden. Deshalb 
untersucht der Landkreis Würzburg seit einiger Zeit ver-
schiedene Möglichkeiten für eine gute Lösung. Im Raum 
stehen zum einen die Sanierung des Schulgebäudes in 
Veitshöchheim, zum anderen die Schule an einem ande-
ren Standort zu etablieren. Der Markt Rimpar hat sich da-
bei schon zu Beginn der Diskussion ins Spiel gebracht. 

In der letzten Sitzung fasste der Marktgemeinderat nun ein-
stimmig den Beschluss, das Schulgebäude der Matthias- 
Ehrenfried-Grundschule samt Hort und des dazugehörigen 
Wohnhauses dem Landkreis zum Kauf anzubieten. Dies 
allerdings unter der Bedingung, dass bis dahin ein neues, 
größeres Gebäude für die Grundschule auf der freien Flä-
che neben der Maximilian-Kolbe-Schule fertiggestellt ist. 
Im Vorfeld soll ein Sachverständiger den Wert der Gebäude 
und der Fläche an der Grundschule schätzen. 2026/2027 
könnte dann günstigstenfalls die Übergabe stattfinden, so 
Bürgermeister Bernhard Weidner in der Sitzung. 

Ein Neubau einer größeren Grundschule ist dringend nötig. 
„Die Matthias-Ehrenfried-Schule platzt aus allen Nähten“, 
machte Weidner den derzeit herrschenden Platzmangel 
deutlich. Die Geburtenzahlen sind gestiegen, so wurden 
2019 85 Kinder (voraussichtliche Einschulung 2025) und 
2020 87 Kinder (voraussichtliche Einschulung 2026) ge-
boren. Ab 85 Kindern gibt es vier Eingangsklassen. Dies 
erscheint im derzeitigen Bestandsgebäude unmöglich. 
Mit den noch verbliebenen Bauplätzen am Baugebiet 
„Lohenweinberg“, dem neuen Baugebiet „Bickelsgraben“ 
in Maidbronn und der allmählichen Nachverdichtung im 
Ort wird die Zahl der Kinder ebenso steigen, wie durch 
die inzwischen vier dezentralen Flüchtlingsunterkünf-
te. Ein wichtiges Thema ist auch der ab 2026 geltende 
Rechtsanspruch der Schüler der Grundschule auf Ganz-
tagesbetreuung. Auch hier gibt es noch keine Lösung für 
eine Verwirklichung. Derzeit können im Kinderhort „Rim-
parer Strolche“, dem Kinderhort „Tintenklecks“ und der 
neu eingerichteten Mittagsbetreuung mit 150 Plätzen 
gerade einmal die Hälfte der benötigten Plätze angebo-
ten werden, stellte Bürgermeister Bernhard Weidner klar. 
Eine Unterbringung der Schüler in Containern sei für ihn 
und den Marktgemeinderat keine Alternative. Allerdings 
sieht er keine sinnvollen Möglichkeiten eines Anbaus um 
die Schule am jetzigen Standort zu erweitern. „Die Zeit 
drängt“, so Weidner, „wir müssen jetzt handeln.“ Es muss 
Platz geschaffen werden.
Der Fraktionsvorsitzende der CSU sprach sich für die Ab-
gabe des Angebotes aus und sah darin auch die Mög-
lichkeit den Standort an der Maximilian-Kolbe-Schule 
weiterzuentwickeln. Dem pÅichtete auch die SPD bei. Die 
IGU hingegen hatte etwas Bauchschmerzen, ging aber 
mit, da sie „keinen Alternativplan oder Gegenvorschlag“ 
parat hatten. „Es fühlt sich nicht gut an“, so der Fraktions-
sprecher Wilhelm Pototzky. Seine Parteikollegin nannte 
den geplanten Neubau „ein mutiges Bauvorhaben“, in Zei-
ten in denen die Baupreise immer weiter steigen. 

Altbürgermeister Burkard Losert nannte den Beschluss im 
Gemeinderat eine „wegweisende und richtige Entscheidung“. 
Die Vorgänger im Marktgemeinderat hätten ab 1967 in nur 
fünf Jahren einen gültigen Bebauungsplan mit Baurecht für 
das Gelände an der heutigen Maximilian-Kolbe-Mittelschule 
geschaffen. Damals wie heute habe dringender Handlungs-
bedarf bestanden. Die Grundschule hatte damals eine Größe 
von 850 Schülern. Heute undenkbar.
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der neuen Station im Neubaugebiet „Bickelsgraben“ besser 
wird, ist fraglich, da die Entfernung zum betroffenen Netzan-
schluss noch größer ist. Zur Klärung sind hier weitere Netz-
berechnungen nötig. „Trotz intensiver Bemühungen aller 
Beteiligten haben wir hier leider noch immer keine Lösung“, 
so Weidner. Aus den Reihen der SPD wurde angemerkt, 
dass es in der heutigen Zeit doch möglich sein müsse, in 
absehbarer Zeit eine konforme Stromversorgung in diesem 
Bereich herzustellen. Problematisch würde es im Herbst 
werden, wenn auch die Flutlichtanlage wieder gebraucht 
werde. Bis dahin sollte der Sachverhalt erledigt sein, da es 
sonst zu Problemen komme.

e) GrafÏti an der Maximilian-Kolbe-Mittelschule
Bürgermeister Weidner teilte dem Gremium mit, dass die Kos-
ten zur Beseitigung der Schäden, die durch die Schmierereien 
an der MKS entstanden sind, ca. 15.000 Euro betragen.

Das gesamte öɈentliche Protokoll ist nach seiner Ge­
nehmigung im Bürgerinfoportal auf der Homepage des 
Marktes Rimpar unter www.rimpar.de einzusehen.

Wissenswertes

Bürgersprechstunde  
der Telekom im Rittersaal

Am 27. 7. und 28.7. 2022 werden von  
der Telekom im Rittersaal im Rathaus 
Bürgersprechstunden angeboten. 

Am 27. 7. 2022 finden sie lt. Telekom von 8.30 Uhr  
bis 12.30 Uhr und von 16 Uhr bis 18 Uhr statt.  
Am 28. 7. 2022 von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr. 

 Text: Nadja Kess, Foto: Telekom

Ankündigung von Workshops:
Klimawende/Energie­Workshop

 am 21.07.2022 um 18 Uhr
Ort: Alte Knabenschule, Hofstraße

SPGK seniorenpolitisches Gesamtkonzept 
am 11.07.2022 um 15 Uhr

Ort: Sitzungssaal im Grumbachschloß

Bayerisches Landesamt für Steuern:  
Grund steuerreform – Die neue Grundsteuer 

in Bayern
Bei Fragen zur Abgabe der Grundsteuererklärung ist 

die Bayerische Steuerverwaltung in der Zeit von  
Montag bis Donnerstag von 8 – 18 Uhr und Freitag 

von 8 – 16 Uhr auch telefonisch für Sie erreichbar:  
Tel.: 089 – 30 70 00 77

Sie sind steuerlich beraten?
Selbstverständlich kann die Grundsteuererklärung auch 
durch Ihre steuerliche Vertretung abgegeben werden.

Sie benötigen weitere Informationen  
oder Unterstützung?

Weitere Informationen und Videos, die Sie beim Erstel-
len der Grundsteuererklärung unterstützen sowie die 

wichtigsten Fragen rund um die Grundsteuer in Bayern 
finden Sie online unter www.grundsteuer.bayern.de

Der Einmündungsbereich der Hans-Böckler-Straße von 
der Maidbronner Straße kommend wird mit einer Grenz-
markierung („Säge“) bis zur Grundstücksausfahrt bei 
Haus-Nr. 42 versehen, um das gesetzlich bestehende 
Parkverbot des 5m-Bereiches zu verlängern.

Aus den Reihen des Marktgemeinderates kam noch der 
Hinweis, für die Einmündung in die Friedrich-Ebert-Stra-
ße ebenso zu verfahren. Bürgermeister Weidner sicherte 
die Behandlung in einer der Herbstsitzungen zu, nachdem 
erste (neue) Erfahrungen mit der jetzt wieder neu anlau-
fenden Verkehrsüberwachung gesammelt wurden. 

b) Parkregelungen in der Austraße
Vor Kurzem fand ein Ortstermin mit den Vertretern der 
unteren Straßenverkehrsbehörde im Landratsamt, des 
Staatl. Bauamtes und der Polizei statt. Die Austraße wur-
de im Bereich zwischen Hausnummer 20 und 60 auf die 
Möglichkeit zwecks eingezeichneter Parkbuchten begut-
achtet. Es hat sich herausgestellt, dass eine Einzeichnung 
sich als nicht praktikabel erweist. Aufgrund vieler Hofein-
fahrten beidseits der Straße käme es in den meisten Fällen 
aufgrund der einzuhaltenden Maße nur zur Einzeichnung 
einer einzelnen Bucht. Ohne eine Einzeichnung können 
auch teilweise zwei Fahrzeuge parken. Stattdessen bietet 
die Straßenverkehrsbehörde an, die bestehenden Halte-
verbote so neu anzuordnen, dass ein versetztes Parken 
ermöglicht wird. Dadurch bleibt notwendiger Parkraum 
vorhanden, Schleppkurven für LKW- und Linienbusver-
kehr werden ausgebildet und die angedachte Verkehrs-
beruhigung findet auch statt. Der Marktgemeinderat gab 
hier ein positives Signal mit dem Hinweis gegenüber der 
Bushaltestelle in der Austraße ein dauerhaftes Parkverbot 
festzulegen. 

Bericht des 1. Bürgermeisters über die Angelegenhei­
ten der laufenden Verwaltung
a) Schulverband Pleichach-Kürnachtal
Bürgermeister Bernhard Weidner informierte über die 
Kündigung des öffentlich-rechtlichen Kooperationsver-
trages zwischen dem Schulverband Pleichach-Kürnachtal 
und dem Markt Rimpar seitens des Schulverbandes. 

b) Kindertageseinrichtungen
- Bürgermeister Bernhard Weidner teilte u.a. mit, dass es so-
wohl in den Kinderkrippen, als auch im Kindergarten Warte-
listen gibt. Derzeit gibt es in der Kinderkrippe noch 12 offene 
Anmeldungen für das nächste Kindergartenjahr, eine Aufnah-
me zum Wunschtermin in die Wunscheinrichtung ist derzeit 
nicht möglich. Im Kindergarten sind derzeit 20 Kinder auf der 
Warteliste. Dadurch, dass einige Kinder zurückgestellt wur-
den, sind keine Plätze frei geworden. 

- Durch die Abwesenheit aufgrund von Langzeitkranken, 
Kurzzeitkranken und der Urlaubszeit bleibt die Personalsitu-
ation in einigen Kindertageseinrichtungen weiterhin sehr an-
gespannt.

c) Reparatur Mehrzweckfahrzeug der FFW Rimpar
Beim Mehrzweckfahrzeug der FFW Rimpar ist in der Vergan-
genheit immer wieder die Sondersignalanlage ausgefallen. 
Es musste ein neuer Blaulichtbalken eingebaut werden.

d) Stromversorgung Sportanlage mit Pizzeria in Maidbronn
Bürgermeister Bernhard Weidner teilte mit, dass die Berech-
nung durch die Mainfranken Netze (MFN) ergeben hat, dass 
keine Leistungserhöhung möglich ist. Die MFN liegen im 
Lastfall schon an der unteren Grenze des zulässigen Span-
nungsbandes. Ob dieses Problem mit der Inbetriebnahme  
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www.metzgerei-erk.franken-regio.de

97222 Rimpar
Niederhoferstraße 14

Telefon 09365/9713

Fax 0 93 65/890754

Probieren Sie unser
Dry-Aged-Steak

metzgerei_erk_dryage

Angebot vom 14. 7. ‐ 20. 7. 22 

Montagsknaller am 18. 7. 22

gemischt nur 3,50450 g Hackfleisch

Wochenendknaller 
am Freitag, 15. 7. und Samstag, 16. 7. 2022

Schweizerbraten – ein Genuss 
  gefüllt mit Schinken und Käse 100 g 0,99

Schweineschnitzel
zart und saftig 100 g  0,99
Cordonbleu vom Schwein

mit Schinken und Käse gefüllt 100 g 1,09
Zigeunerbraten
küchenfertig mariniert 100 g 0,89

Hinterschinken
gekochter, aus Meisterhand 100 g 1,69
Fleischsalat
aus eigener Herstellung 100 g 0,99

Gelbwurst
Schinkenwurstoder  

100 g  1,09

– unsere prämierte

fein zerkleinert

Küchenhilfe (m/w/d) gesucht!

Wir suchen zur Ergänzung unseres 

kompetenten Teams eine Küchenhilfe 

in Teilzeit oder geringfügiger 

Beschäftigung am Vormittag. 

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Metzgerei Erk

E-Mail: edgar.erk@gmx.de

  

  

  

    

Für beste Klimabedingungen!

KKÜÜHHLLEE UUNNDD FFRRIISSCCHHEE LLUUFFTT 
IINN IIHHRREEMM AAUUTTOO!!

 KKlliimmaa--WWAARRTTUUNNGG
Funktions- und Leistungstest.  
Absaugen, Recyceln des Kältemittels. 
Befüllen nach Herstellervorgaben.  
Reinigen ggf. Erneuern des Pollenfilters. 

 KKlliimmaa--DDEESSIINNFFEEKKTTIIOONN
Frische Luft, statt Keime und Bakterien! 
Ozon-Desinfektion des kompletten  
Lüftungssystems bzw. des Verdampfers.  
Reinigen ggf. Erneuern des Pollenfilters. 
  
 
 

 

AALLLLEE MMAARRKKEENN.. 
JJEEDDEESS AALLTTEERR.. 
BBEEII UUNNSS IISSTT IIHHRR FFAAHHRRZZEEUUGG 
IINN DDEENN BBEESSTTEENN HHÄÄNNDDEENN !! 

Kettelerstr. 1, 97222 Rimpar  09365-1000 

2200%% RRaabbaatttt ffüürr 
KKLLIIMMAAWWAARRTTUUNNGG 

iinn VVeerrbbiinndduunngg 
mmiitt KKuunnddeennddiieennsstt

JOSEF MEYER
Ambulanter Pflegedienst
Neue Siedlung 4 · 97222 Rimpar
Büro: Niederhoferstraße 41
Tel. 093 65/89 74 70 · Fax 89 74 71
Mobil: 0151/2524 50 18
www.jm-pflegedienst.de

Unser Maßstab ist der Mensch.
Unser Pflegeeinsatz entlastet Sie als Angehörige.

� Alle Leistungen der Pflege- und Krankenversicherung

� Hilfe bei hauswirtschaftlichen Arbeiten

� Beratung � Behördengänge u.v.m.

Unser moderner Familienbetrieb ist mittlerweile auf 
13 Mitarbeiter angewachsen. Unser Leitungsteam
(v.l.n.r.: Petra Meyer, Josef Meyer und Nicole Heß)
berät Sie gerne in allen Fragen rund um die Pflege.
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Manöver und andere Übungen; 
einzelne Übungen der Bundeswehr 
einzelne Übungen der verbündeten Streitkräfte
Die 10. Panzerdivision Veitshöchheim 
führt nachstehende Übung durch:
LKdoÜbNr.: 218­7­15­DE

 ● Übungszeitraum: 6. 7. 2022 bis 10. 7. 2022
 ● Name der Übung: „Schneller Degen 2022“ SD22  
Erkundung AOO und Führerweiterbildung
 ● Übungsraum: Thüngersheim, Rimpar, Güntersleben, 
Bergtheim und Hausen mit Ausdehnung in die Land-
kreise Schweinfurt, Haßberge, Bad Kissingen, Rhön 
Grabfeld, Aschaffenburg und Main-Spessart

Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtun-
gen der übenden Truppen fernzuhalten. Insbesondere wird 
auf die Gefahren hingewiesen, die von liegengebliebenen 
Sprengmitteln (Fundmunition und dergl.) ausgehen. Jeder 
Fund ist sofort der nächsten Polizeidienststelle zu melden.

Manöverschäden werden wie folgt abgewickelt:
Von den ausländischen Streitkräften allein oder gemeinsam 
mit der Bundeswehr verursachte Schäden (gemeinsame 
Manöver) von der:

Bundesanstalt für Immobilienaufgaben 
Schadensregulierungsstelle des Bundes 

Drosselbergstraße 2, 99097 Erfurt

Von der Bundeswehr allein verursachte Schäden sind 
bei der jeweiligen Stadt oder Gemeinde anzumelden, die 
die Anträge je nach Schadensereignis an das zuständige 
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum oder die Wehrbe-
reichsverwaltung Süd weiterleitet.
 gez. Eberth, Landrat

Am 7. 7.  2022 um 19.00 Uhr 
Sitzung des Marktgemeinderates  beginnend mit 

Bürgerfragestunde  im Sitzungssaal des Rathauses.
(Bitte Aushang und aktuelle Corona-Regeln beachten!)

FERNWASSERVERSORGUNG – 
einzelner Straßenzüge in Rimpar sowie 
in Maidbronn (gesamter Ortsteil)
Nitratgehalt 20,0 mg/l, Stand: 23.05.2022 
Gesamthärte ca. 23,7 ° dH (deutsche Härte); Bereich „hart“ 
Stand: 03/2021 
weitere Werte finden Sie unter: www.fwm-wue.de/ 
Wasserwerte/Versorgungsbereich-Ost.html

EIGENWASSERVERSORGUNG – einzelner Straßen­
züge in Rimpar • Hochbehälter Mühlenberg:
Nitratgehalt 43,4 mg/l 
Gesamthärte 28,1 ° dH (deutsche Härte), Bereich „hart“ 
Gesamthärte 5,0 mmol/l; Stand 20.04.2022 
Die AuÅistung der einzelnen Straßenzüge in Rimpar fin-
den Sie unter: www.rimpar.de/rathaus/ 
buergerservice-online/trinkwasserwerte

EIGENWASSERVERSORGUNG – in Gramschatz 
(gesamter Ortsteil) Brunnen 2 und 3: 
Nitratgehalt  < 1,00 mg/l 
Gesamthärte 21,8 ° dH (deutsche Härte), Bereich „hart“ 
Gesamthärte 3,9 mmol/l; Stand 20.04.2022
Allgemeines zum Härtebereich: III (hart) entspricht einer 
Gesamthärte von mehr als 14°dH (deutsche Härte) und da-
mit mehr als 2,5 mmol/l (Millimol Calciumcarbonat je Liter).

Richtfest an der Kita  
in der Bachgasse in Rimpar
Ein weiterer Meilenstein zur Kinderbetreuung 
des Marktes Rimpar ist gesetzt. Bei herrli-
chem Sommerwetter und bester Laune aller 
Beteiligten wurde nur vier Monate nach dem 
Spatenstich das Richtfest des Kindergartens 
in der Bachgasse in Rimpar gefeiert.

Mit einem dreifachen Hoch auf Kinder, Bauleute 
und -herren samt Glasscherben der geleerten 
Sektgläser soll Glück in das neue Kita-Gebäude einziehen. 
Beim Richtspruch bedankte sich Zimmermeister Manuel 
Weißenberger bei den Verantwortlichen für die Ausrichtung 
des Richtfestes. „Eine Tradition, die immer weniger auf-
rechterhalten wird. Sie soll ein „Danke“ an alle Handwerker 
sein, die beim Bau beteiligt sind“, so Weißenberger. „Der 
Richtbaum wurde früher von Jungfrauen geschmückt. Statt 
Bänder wurden früher kleine Beutelchen an den Baum ge-
hängt, in denen der Lohn für die Handwerker war. Richt-
fest bedeutet, dass der Statiker nun fertig ist, das Tragwerk 
steht, die Konstruktion ist fertig.“, so Weißenberger. Er über-
reichte Bürgermeister Bernhard Weidner und Birgit Kiesel 
vom Fachbereich Bauen und Planen schließlich noch Ket-
ten. Ein weiterer Brauch: Läuft man mit Ketten scheppernd 
durch das Gebäude, soll so Unheil, wie Blitzeinschläge, etc. 
abgehalten und böse Geister vertrieben werden.  

„Gerade eben hatten wir erst den symbolischen Spaten-
stich und gut vier Monate später feiern wir schon Richt-
fest“, so Bürgermeister Bernhard Weidner. „Alles ist im 
Zeit- und Kostenplan“. Er bedankte sich in diesem Rah-
men ausdrücklich bei seinem Amtsvorgänger Burkard Lo-
sert, der dieses Projekt konzipiert und den Grunderwerb 
durchgeführt hat. Er betonte die gute und reibungslose 

Zusammenarbeit der Gemeinde und der Baufirmen, die 
zum zügigen Bauablauf und somit zum Gelingen des 
Projekts beigetragen haben und noch beitragen. 

„Wir sind als Gemeinde froh, dass die Kinderzahl in Rimpar 
wächst und die Kitas immer mehr Kinder beherbergen“, 
so Weidner. Angesagtes Ziel der Gemeinde ist es, dass 
die derzeit in den Notgruppen untergebrachten Kinder bis 
zum Beginn des Kindergartenjahres 2023/24 in die neu ge-
schaffenen Räume umziehen und auch weitere Kapazitä-
ten geschaffen werden. Derzeit gibt es eine Notgruppe für 
die Kinderkrippe in der Rappelkiste und eine Notgruppe 
für den Kindergarten im Kindergarten Kunterbunt.

Insgesamt soll das Gebäude dann Platz für 50 Kinder 
in zwei Kindergartengruppen und für 24 Kinder in eben-
falls zwei Krippengruppen geben. Die Kosten werden 
auf 3,24 Mio. Euro geschätzt. An Zuschüssen und För-
dermitteln Åießen davon 2,40 Mio. Euro im Rahmen des 
Investitionsprogramms „Kinderbetreuungsfinanzierung“ 
zurück an die Gemeinde. Rimpar hat mit dem Schloss-
mühl-, dem Schleifweg-, dem Schäferei- und dem Wald-
kindergarten bereits vier gemeindliche Kindergärten, bis 
auf den Waldkindergarten alle mit Kinderkrippen. 

 Text und Foto: Nadja Kess
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Einweihung des Lieblingsplatzes von Bürgermeister Bernhard Weidner 
mit Landrat Thomas Eberth und Vorstandsmitglied der Sparkasse Mainfranken Würzburg Jens Rauch in Maidbronn

„Ich mag Blumen, ich mag Bienen, …“ mit diesem Lied empfin-
gen die Maidbronner Kindergartenkinder zusammen mit Bür-
germeister Bernhard Weidner Landrat Thomas Eberth und das 
Vorstandsmitglied der Sparkasse Mainfranken Würzburg Jens 
Rauch bei der Einweihung des Lieblingsplatzes des Rimparer 
Bürgermeisters. Nach einer kurzen Begrüßung durch den Bür-
germeister erklärte Eberth den Kindern, dass nun „nicht nur 
vier, sondern gleich fünf „B“s vor ihrem Kindergarten zu se-
hen sind. Das Geschenk des Landkreises anlässlich seines 
50. Jubiläums sind nämlich Blumen, ein Baum, ein Bienenho-
tel, eine Beschilderung und eine Bank. Unterstützt wurde die 
Einrichtung des Lieblingsplatzes von der Sparkassenstiftung 
anlässlich des 200-jährigen Bestehens der Sparkasse Main-
franken Würzburg. Bei einer deftigen Brotzeit, dargereicht von 
Renate und Rudi Troll, zu der das Gramschatzer Jubiläumsbier 
gereicht wurde, freuten sich alle Beteiligten über die gelungene 
Verwirklichung.

Rimpars Bürgermeister Bernhard Weidner musste bei der Fra-
ge nach seinem Lieblingsplatz nicht lange überlegen: er ist 
auf der kleinen Wiese hinter der St. Afra Kirche in Maidbronn. 
Somit war schnell ein passender Ort gefunden. Anfang April 

war es soweit – die Komposition für den Lieblingsplatz wurde 
im Landratsamt abgeholt und nach und nach aufgestellt bzw. 
eingepÅanzt. So ist ein wunderschöner Ort zum Innehalten 
und Verweilen entstanden, der zum Betrachten der blühenden 
PÅanzen und der Insekten einlädt. Der Lieblingsplatz des Bür-
germeisters erstrahlt nun in noch schönerem Glanz. 

Die Einrichtung der 52 Lieblingsplätze im Landkreis und 
eines am Landratsamt in der Stadt Würzburg sind nur eines 
von zahlreichen weiteren Projekten des Landkreises anläss-
lich seines Jubiläums. So entstand auch die Ausstellung 
„Jeder Moment WERTvoll. 50 Jahre Landkreis Würzburg“, 
die vom 29. 7. 2022 bis zum 31. 7. 2022 im Obergeschoss 
der Alten Knabenschule zu sehen ist. Die Themen der in-
formativen Wanderausstellung reichen von der Gebietsre-
form 1972 über die Abbildung der 52 Landkreisgemeinden, 
die politische Vertretung des Landkreises bis zu den Auf-
gaben des Landratsamtes, des Landkreises und des Kom-
munalunternehmens. Auch die Bereiche Kreisentwicklung, 
Kreishaushalt, Ehrenamt, Landkreis-Patenschaften, Sehens-
wertes und vieles mehr, werden dargestellt. 

 Text und Fotos: Nadja Kess

Ferienpass – Ab dem 26. 7. 2022 im Bürgeramt 
Zimmernr. 208.
Der Ferienpass

 ● Kinder und Jugendliche aus dem Landkreis Würzburg von 
0 bis einschließlich 17 Jahren sowie Kinder und Jugend-
liche, die ihre Ferien im Landkreis Würzburg verbringen.

 ● Der Ferienpass ist gültig von 29.07.2022 bis einschließlich 
12.09.2022.

 ● Es wird kein Foto mehr benötigt

ACHTUNG! Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO vom 25.05.2018) weisen wir darauf hin, dass die bei 
der Ferienpassausgabe erhobenen Daten (Name + Geburts-
datum) an die Kommunale Jugendarbeit weitergeleitet werden.

ACHTUNG! Wie in den letzten beiden Jahren wird darum 
gebeten, sich vor dem Besuch bei einem Freizeitange­
bot zu informieren. Ein kurzer Blick auf die Homepage 
des Anbietenden und bei Kursen auch in die E­Mails hilft 
zu sehen ob sich die ÖɈnungszeiten geändert haben 
oder eine Anmeldung erforderlich ist. Wie die genauen 
Vorgaben in den Sommerferien sein werden können wir 
gerade noch nicht sagen.

Mehr Informationen rund um das Thema Corona findet man 
unter www.landkreis­wuerzburg.de/coronavirus.

Der Ferienpass bietet
 ● Viele Gutscheine, Vergünstigungen, kostenlose & ermäßigte 
Eintritte für zum Beispiel Kletterwaldbesuche, Schwimmbad-
eintritte, Freizeitparks, Museen und vieles mehr.

 ● Sommerferienprogramm für den Landkreis Würzburg wie 
zum Beispiel Reitferien, Kreativangebote, Englischkurse, 
Computerkurse und weitere spannende Angebote.

 ● Neu: Familienangebote, Wanderwege, Spielplatzempfehlungen, 
Angebote & Anlaufstellen für Kinder, Jugendliche & Familien

Kosten
 ● 5,00 Euro von 6 Jahre bis einschließlich 17 Jahre 
 ● 2,00 Euro von 0 Jahre bis einschließlich 5 Jahre

Unter bestimmten Voraussetzungen kann  
der Ferienpass kostenlos ausgegeben werden:

 ● Ab dem dritten Kind einer Familie, sofern der Ferienpass 
vom ersten und zweiten Kind käuÅich erworben wurde

 ● Kinder von Arbeitslosengeld II-/Sozialhilfe-Empfängern
 ● Kinder von Asylbewerbern ● Arbeitslose Jugendliche
 ● Kinder, Jugendliche & junge Erwachsene mit Behinderung
 ● Kinder in PÅegefamilien
 ● Kinder und Heranwachsende mit begründetem Bedarf 
durch den Allgemeinen Sozialdienst

 ● Kinder von Wohngeld- und Lastenzuschuss-Empfängern

 Markt Rimpar Bürgeramt
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Beginn: ab sofort

Anstellung: Teil- oder Vollzeit

Einsatzort:    Hans-Sponsel-Haus, Würzburg

Stellennr.:    65266        

Freigestellte*r Praxisanleiter*in (m/w/d)

Bewerben Sie sich ohne  

Bewerbungsunterlagen hier:

Kontakt:
Hans-Sponsel-Haus

Jürgen Görgner 

Frankenstraße 193 • 97078 Würzburg

Tel.:  0931 20984411 

Web: www.awo-unterfranken.de

Ihr Efi nger 
Kompetenz-
Zentrum

                                                          BANDAGEN · EINLAGEN 

                      PFLEGEHILFSMITTEL (Hygieneartikel)

                   KOMPRESSIONSSTRÜMPFE 

               ORTHESEN · REHA-HILFSMITTEL
                (Rollstühle, Rollatoren, uvm.)

             SONDERANFERTIGUNGEN VON 

      ORTHESEN UND PROTHESEN 
    ... und vieles mehr!

   Überzeugen Sie sich von    Überzeugen Sie sich von 

unserem umfassenden Angebot:unserem umfassenden Angebot:

Efi nger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efi nger-ot.de
Öff nungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

P
Kostenlose Parkplätze 

direkt am Haus

Barrierefreier Zugang Richtung A7

Richtung 
Estenfeld

Richtung 
Rimpar

Richtung 
Lengfeld

Ausfahrt
Estenfeld

Ausfahrt
Lengfeld-Ost

B19

B19

B19

Richtung
WÜRZBURG

HORNBACH

IKEA

So einfach 

kommen 

Sie zu uns.

www.efi nger-ot.de

5x für Sie da.

Wir sind für Sie da!
Wir sind für Sie da!

Direkt an der B19
Direkt an der B19

Ausfahrt Estenfeld/Rimpar
Ausfahrt Estenfeld/Rimpar

Sanitätshaus · Orthopädietechnik 

Rehatechnik · Service & Beratung

Spüren Sie den
Spüren Sie den

 Unterschied.Unterschied.



10

WEITERE INFOS UNTER:

fahrschule-kuhn.com  oder

per Anruf: 0171/5301571

Geänderte Büro-Öffnungszeiten:
vom 27. 6. − 8. 7.: Büros geschlossen

vom 11. 7. − 14. 7.:
Güntersleben: Montag, 17 – 18 Uhr

Rimpar: Donnerstag, 17 – 18 Uhr

Theorieunterricht:  
Güntersleben: Montag, 11. 7., 18 – 21 Uhr

Rimpar: Donnerstag,  14. 7.,  18 – 21 Uhr

In Rimpar & Güntersleben 

Mobil: 0171/5301571 

Adolf-Wagenbrenner-Str. 3 · 97222 Rimpar
Telefon 093 65/2205 · Fax 0 93 65/2206
www.kfz-neubert.de · info@kfz-neubert.de

Zum Preis von nur 14,95 € prüfen wir für Sie:
Auspuff · Beleuchtung · Motoröl · Bremse ·
Gelenkwellen · Kupplung · Motor-Zahnriemen ·
Kühlsystem · Radlager · Reifen · Stoßdämpfer

URLAUBS-CHECK
FÜR IHR
AUTO
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Start der Sanierung der Weinbergstraße 
Ende Mai sind die Bagger in der Weinbergstraße ange-
rollt. Die Sanierung beginnt. Die Firma Burger Bau hat die 
Baustelle schon eingerichtet und mit den nötigen Vorbe-
reitungen begonnen. Nun luden die Verantwortlichen zum 
Pressetermin. 

Der Bauausschuss hatte eine Liste der sanierungsbedürf-
tigen Straßen erarbeitet. In der Prioritätenliste ganz oben 
– die Weinbergstraße. Hier war es in kurzer Zeit zu drei 
großen Rohrbrüchen gekommen. Die Straße weist vie-
le Längs- und Querrisse, Setzungen, Abplatzungen und 
schadhafte Flickstellen auf, die laut Büro Köhl, das die Pla-
nungen durchgeführt hat, auf einen nicht ausreichend trag-
fähigen Untergrund zurückzuführen sind.

Neben einer Erneuerung der Straßendecke und einer Ver-
stärkung des Straßenaufbaus sollen auch der Abwasser-
kanal ausgebessert und die Haus-Anschlussleitungen 
des Abwasserkanals erneuert werden. Die alten Kunst-
stoff-Wasserleitungen werden ersetzt, ebenso die Hausan-
schlüsse. Außerdem sollen Leerrohre für Glasfaser-Internet 
verlegt werden. 

Die voraussichtlichen Baukosten für die Sanierung der 
Weinbergstraße und eines Teilbereichs der Frühlingstraße 
belaufen sich auf ca. 2,3 Millionen Euro.

Insgesamt wird die Maßnahme in vier Bauabschnitte 
aufgeteilt:

 ● 1. BA: von Frühlingstraße 20 bis Frühlingstraße 2
 ● 2. BA : von Weinbergstr. 2 bis Weinbergstr. 30
 ● 3. BA : von Weinbergstr. 32 bis Weinbergstr. 48
 ● 4. BA : von Weinbergstr. 48 bis Bauende

Noch in diesem Jahr soll die neue Wasserleitung verlegt wer-
den. 2023 werden wieder vom ersten Bauabschnitt beginnend 
der neue Kanal und die Straßenbauarbeiten durchgeführt. Der 
Zeitplan sieht – Stand jetzt – folgende Baufelder vor:

 ● Wasserleitung 1. BA: 30. 05. – 05.08.2022
 ● Wasserleitung 2. BA: 25.07. – 16.09.2022
 ● Wasserleitung 3. BA: 19.09. – 11.11.2022
 ● Wasserleitung 4. BA: 14.11. – 13.12.2022

Dabei dient der vorliegende Bauzeitenplan lediglich als 
„Richtschnur“. Etwa zwei Wochen vor Beginn eines neuen 
Bauabschnittes werden auch die betreffenden Anwohner 
zu einem Ortstermin eingeladen, bei welchem die weitere 
Vorgehensweise besprochen wird.

Im Zuge der Wasserleitungsverlegung wird auch gleich die 
neue Glasfaserleitung mit verlegt.

Die Verantwortlichen bitten die Anwohner der Weinbergstraße 
auf der Gehsteigseite zu parken, damit Rettungs- und Bau-
fahrzeuge die Straße ungehindert passieren können.

Mehr Infos auf der Projektseite unter: www.rimpar.de/
aktuelles/projekte/weinbergstrasse
  Text und Foto: Nadja Kess

V.l.n.r.: Klaus Gundalach, 
Geschäftsführer der  
Fa. Burger Bau, Alexander 
Kempf vom IB Köhl, 
Bürgermeister Bernhard 
Weidner, Christian Dehmer 
vom IB Köhl, Marco 
Göbet, Leiter des Fachbe-
reichs Bauen und Planen 
im Markt Rimpar, Michael 
Löhe vom IB Köhl und 
Oliver Werner vom 
Fachbereich Bauen und 
Planen im Markt Rimpar 
beim Spatenstich für  
die Sanierung der  
Weinbergstraße.

VVK 8,- EUR • Abendkasse 10,- EUR • Einlass ab 18 Uhr • jeweils 1 Getränk inklusive • Tickets unter: www.sixbeckmedia.de

KIR ROYAL
Kultur im Rimparer Schloss Grumbach

Volker Keidel
Liest ab 19.30 Uhr aus seinen Büchern.
Wie lange und wie viel weiß kein Mensch ...

Kinoabend
... im Anschluss zeigen wir den neuesten

Dadord-Würzburch Film im Open-Air Kino

31.07.
Schlosshof

VVK 8,- EUR • Abendkasse 10,- EUR • Einlass ab 18 Uhr • jeweils 1 Getränk inklusive • Tickets unter: www.sixbeckmedia.de
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Christian + Andreas

Kettelerstraße 84 · 97222 Rimpar

Tel. 0 93 65 - 88 87 09-1

Fax 0 93 65 - 88 87 09-2

André Krückel: 0175 - 56 66 518

Manuel Schraut: 0175 - 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de

Badsanierungen
Fliesen-, Platten-, Mosaik-
und Natursteinarbeiten

Patrick Schmorde 

0170 42 99 850
Ihr persönlicher Kundenberater 

für Würzburg Versbach, Lindleinsmühle, 

Rimpar, Maidbronn, Gramschatz, Retzstadt, 

Hausen bei Würzburg, Erbshausen und 

Sulzwiesen. Weitere Gebiete auf Anfrage.

Weil wir wischen, 
worauf du stehst!

Der Besserwischer, 
Saugen und Wischen 

gleichzeitig.

Innen-,
Außenputz

Maler-
arbeiten

Vollwärme-
schutz/
WDVS

Trockenbau
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Nutzen von SynergieeɈekten  
in der Engelbert­Kraus­Straße
Die Fa. DDG ist direkt von der Telekom beauftragt, die 
Glasfaseranbindung des Gewerbegebietes Scheuerberg, 
d.h. Engelbert-Kraus-Straße, Technologiepark und Ge-
werbe Kettelerstraße, durchzuführen. Diese Maßnahme ist 
schon geplant gewesen, bevor festgelegt wurde, dass der 
komplette Markt Rimpar versorgt wird. Kurzfristig konnten 
die Fa. Circet und die MFN gleich mit ins Boot genommen 
und ein gemeinschaftlicher Graben hergestellt werden.

Hier wurden/werden vorab auf dem „geraden Stück“ von 
der Kettelerstraße bis hinter zum Getränkemarkt folgende 
Arbeiten ausgeführt:

 ● Verlegung der Glasfaserkabel für die Gewerbebetriebe 
auf der rechten Seite durch die Fa. DDG

 ● Verlegung bzw. Vorbereitung für die Glasfaserverlegung der 
Privatanwesen auf der linken Seite durch die Fa. Circet
 ● Verlegung von neuen Beleuchtungskabel inkl. Neuanord-
nung neuer Beleuchtungsmasten für eine bessere Aus-
leuchtung durch die MFN
 ● teilweiser Austausch der kaputten Rundbordsteine
 ● Herstellen einer neuen Asphaltdecke auf der kompletten 
Gehwegbreite

 Text: Nadja Kess, Foto: Oliver Werner

Nutzung von  
Synergie eɈekten in der 
Albin­Jörg­Straße
Wie in der Engelbert-Kraus-
Straße in Rimpar, werden 
auch in der Albin-Jörg-Stra-
ße in Maidbronn sogenannte 
„Synergieeffekte“ zwischen 
eigentlich unterschiedlichen 
Maßnahmen genutzt.

Für die Stromversorgung 
des neuen NETTO-Marktes 
musste die MFN den Geh-
weg öffnen, um hier ein neu-
es Stromkabel zu verlegen.

Diese Maßnahme wird nun 
genutzt, um sowohl neue 
Stromkabel für die angren-
zenden Wohngebäude der 
Albin-Jörg-Straße als auch 
neue Beleuchtungskabel zu 
verlegen und neue Masten 
zu errichten. Dies hat zum Vorteil, dass Zug um Zug die 
ÜberÅurleitungen von den Dächern verschwinden können 
und die Straße eine neue Beleuchtung mit verbesserter 
Lichtausleuchtung erhält.

Weiterhin werden Vorbereitungen getroffen und der Geh-
weg teilweise nur provisorisch aufgefüllt, um dann noch 
die Glasfaserarbeiten durchführen zu können.

 Text: Nadja Kess; Foto: Oliver Werner

Informationen über das Kriegerdenkmal 
für Lazarett­Tote aus dem Ersten Weltkrieg  
im Rimparer Friedhof gesucht
Das Attentat von Sarajewo im Jahr 1914 gilt als Auslöser 
des Ersten Weltkrieges. Millionen von Menschen verloren 
in den vier Kriegsjahren von 1914 –1918 ihr Leben, viele 
Millionen wurden verwundet. Im Ersten Weltkrieg wurde 
die KriegskrankenpÅege von den Lazaretten der Königlich 
Bayerischen Armee geleistet. Nicht allen Verwundeten 
konnte geholfen werden. Viele erlagen ihren Kriegsverlet-
zungen und Krankheiten. Zu deren Gedenken wurden auf 
den Friedhöfen Kriegerdenkmäler geschaffen.
So auch im Rimparer Friedhof. Das Kriegerdenkmal für 
Lazarett-Tote aus dem 1. Weltkrieg dort ist etwas ganz 
Besonderes. 1923 erbaut, ist es als eines der wenigen in 
Bayern kein reines Denkmal, sondern die 15 Lazarett-To-
ten wurden auch dort bestattet. 

Die Ruhe – und Gedenkstätte, deren Errichtung nach Ar-
chivunterlagen damals mehr als 48 Billionen Mark kostete, 
ist in die Jahre gekommen und soll nun wieder gereinigt, 
restauriert und die Schriften erneuert werden. Auch eine 
NeubepÅanzung soll erfolgen.
Für die Maßnahme wurde nun ein Antrag auf Gewährung 
einer Zuwendung für die Instandsetzung bei der Regie-
rung gestellt. Die Schrift auf den Gräbern ist in einem 
sehr schlechten Zustand und nur noch in einigen weni-
gen Fällen zu erkennen. 

Haben Sie Informationen, Zeichnungen, Bilder aus 
denen Näheres hervorgeht? Wir freuen uns, wenn Sie 
uns diese zukommen lassen. Entweder per Mail an  
oeffentlichkeitsarbeit@rimpar.de oder per Post an Rathaus 
Rimpar, Nadja Kess, Schloßberg 1, 97222 Rimpar. 

Weiter wurde für die Restaurierung des Kriegerdenkmals 
für Lazarett-Tote auf dem Rimparer Friedhof ein Spen-
denkonto eingerichtet.

Spenden bitte an folgende IBAN:  
DE57 7905 0000 0220 1004 57  
mit dem Verwendungszweck „Kriegerdenkmal“.  
Eine Spendenquittung wird auf Wunsch ausgestellt.

 Text und Foto: Nadja Kess
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Schornsteintechnik Robert Puscher � Langes Gräthlein 15 � 97078 Würzburg
 0170 - 575 65 92 � info@schornsteintechnik-puscher.de � www.schornsteintechnik-puscher.de

LEISTUNGEN:
� Sanierung mit V4A Edelstahlsystem 

(einwandig)

� Kaminneuerstellung mit V4A Edelstahlsystem 
(doppelwandig)

� Leichtbauschornsteine für Alt- und Neubau

� Kaminkopfmauerarbeiten und 
  Kaminkopfverkleidungen

 � Einbau von Abgasschalldämpfern

    � Freistehende Industrieanlagen

TECHNISCHE BERATUNG � PLANUNG � BAULICHE AUSFÜHRUNG
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  MARKT RIMPAR
Der Markt Rimpar, 7.800 Einwohner,  

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für  
den gemeindlichen Bauhof eine/n

Gärtner/in oder  
Landschaftsgärtner/in (m/w/d)
Es handelt sich hierbei um eine unbefristete  

Vollzeitstelle (39,00 Std./Wo.).

Ihre Aufgaben umfassen unter anderem:
 ● PÅege und Mäharbeiten  

der gemeindlichen GrünÅächen
 ● Maschinenbedienung im Rahmen  

der GrünpÅegearbeiten
 ● Neugestaltung von Grünanlagen und BlühÅächen

 ● Allgemeine sonstige Tätigkeiten im Bauhof
 ● Winterdienst

 ● Rufbereitschaftsdienst gemäß TVöD

Ihr ProÄl:
 ● abgeschlossene Berufsausbildung  

im Garten- und Landschaftsbau
 ● mehrjährige Berufserfahrung wünschenswert
 ● Fahrerlaubnis der Klasse B/BE erforderlich,  

C/CE wünschenswert
 ● Bereitschaft zum Einsatz außerhalb  

der regulären Arbeitszeit, z. B. Winterdienst
 ● Handwerkliches Geschick  

auch in anderen Aufgabenfeldern
 ● Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Selbstständigkeit

Wir bieten Ihnen eine Bezahlung nach dem Tarif vertrag 
für den öffentlichen Dienst (TVöD) sowie attraktive 

Leistungen des öffentlichen Dienstes (z. B. 6 Wochen 
Urlaubsanspruch, Sonderzahlungen, attraktive  

betriebliche Altersversorgung, E-Bike-Leasing), ein 
harmonisches Arbeitsumfeld, einen sicheren Arbeits-
platz sowie eine der Aufgabenstellung entsprechende 
Eingruppierung in Entgeltgruppe 5 des Tarifvertrages 

des öffentlichen Dienstes.
Bewerbungen von Schwerbehinderten und  

Schwerbehinderten Gleichgestellten werden bei 
gleicher Eignung im Rahmen des gesetzlichen  
Zulässigen bevorzugt berücksichtigt. Bezüglich  
des Datenschutzes im Rahmen Ihrer Bewerbung  
verweisen wir auf unsere Hinweise zu Stellenaus-
schreibungen auf der Homepage www.rimpar.de

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen bis zum 18. 7. 2022 an den Markt 
Rimpar, Schloßberg 1, 97222 Rimpar, vorzugsweise 

per Mail an personalverwaltung@rimpar.de.  
Bitte verwenden Sie in einer E-Mail-Bewerbung aus 
Sicherheitsgründen ein PDF-Format.  Bewerbungs-

unterlagen in Papierform reichen Sie bitte nur in Kopie 
ein, da diese nach Abschluss des Auswahlverfahrens 

nicht zurückgesendet werden können. 

Für fachliche Auskünfte steht Ihnen gerne unser Bau-
hoÅeiter, Herr Götz (09365 8067-314) zur Verfügung.

Markt Rimpar
gez. B. Weidner, 1. Bürgermeister

 MARKT RIMPAR
Der Markt Rimpar, 7.800 Einwohner,  

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für  
den gemeindlichen Bauhof eine/n

Installateur/in (m/w/d)
Es handelt sich hierbei um eine unbefristete  

Vollzeitstelle (39,00 Std./Wo.).

Ihre Aufgaben umfassen unter anderem:
 ● Betreuung, Überwachung, Wartung und  

Instandsetzung von Versorgungsanlagen im  
Bereich Trink- und Brauchwasser

 ● Steuerung und Überwachung von Anlagen  
über vorhandene Leittechnik

 ● Allgemeine sonstige Tätigkeiten im Bauhof
 ● Winterdienst

 ● Rufbereitschaftsdienst gemäß TVöD

Ihr ProÄl:
 ● abgeschlossene Berufsausbildung als Gas-,  
Wasser-, Heizungsinstallateur oder Fachkraft  

für Wasserwirtschaft, Fachkraft für Wasserver-
sorgungs-/Abwassertechnik oder vergleichbaren 

Berufsabschluss
 ● Technisches Verständnis, die Bereitschaft  
zur Åexiblen Arbeitszeit und Teamfähigkeit  

werden vorausgesetzt
 ● Fahrerlaubnis der Klasse B/BE erforderlich, 

C/CE wünschenswert
 ● Ortskenntnisse in Bezug auf das Gebiet des Mark-

tes Rimpar und Ortsteile wären wünschenswert
 ● Handwerkliches Geschick  

auch in anderen Aufgabenfeldern

Wir bieten Ihnen eine Bezahlung nach dem Tarifvertrag  
für den öffentlichen Dienst (TVöD) sowie attraktive 

Leistungen des öffentlichen Dienstes (z. B. 6 Wochen 
Urlaubsanspruch, Sonderzahlungen, attraktive  

betriebliche Altersversorgung, E-Bike-Leasing), ein 
harmonisches Arbeitsumfeld, einen sicheren Arbeits-
platz sowie eine der Aufgabenstellung entsprechende 
Eingruppierung in Entgeltgruppe 5 des Tarifvertrages 

des öffentlichen Dienstes.
Bewerbungen von Schwerbehinderten und  

Schwerbehinderten Gleichgestellten werden bei 
gleicher Eignung im Rahmen des gesetzlichen  
Zulässigen bevorzugt berücksichtigt. Bezüglich  
des Datenschutzes im Rahmen Ihrer Bewerbung  
verweisen wir auf unsere Hinweise zu Stellenaus-
schreibungen auf der Homepage www.rimpar.de

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen bis zum 18. 7. 2022 an den Markt 
Rimpar, Schloßberg 1, 97222 Rimpar, vorzugsweise 

per Mail an personalverwaltung@rimpar.de. 

Bitte verwenden Sie in einer E-Mail-Bewerbung aus 
Sicherheitsgründen ein PDF-Format. Bewerbungs-

unterlagen in Papierform reichen Sie bitte nur in Kopie 
ein, da diese nach Abschluss des Auswahlverfahrens 

nicht zurückgesendet werden können. 

Für fachliche Auskünfte steht Ihnen gerne unser Bau-
hoÅeiter, Herr Götz (09365 8067-314) zur Verfügung.

Markt Rimpar
gez. B. Weidner, 1. Bürgermeister
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Informationsangebot zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge 
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN 
e.V. wird der Sprech- und Informationstag für Klein- und 
Mittelbetriebe und Existenzgründer aus dem Landkreis 
Würzburg angeboten.

Dieses erste Orientierungsgespräch ist kostenlos.  
Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.

Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 14. Juli 2022 
von 9 bis 12 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Land-
ratsamt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

 Text: Eva-Maria Schorno

Neue Veranstaltungstermine für Juli 2022  
im Projekt „junge Eltern/Familien“
für Eltern, Großeltern, Tagesmütter mit Kindern von 
0 – 3 Jahre (Ende des 3. Lebensjahres)
Alle Kurse sind kostenfrei bis auf einen Unkostenbeitrag für 
Material bis zu 3,00 Euro (nur bei Präsenzveranstaltungen)

Anmeldung und weitere Informationen:  
www.aelf-kw.bayern.de/ernaehrung/familie/272921/index.php

Heidemarie Wirsching, 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten,  
Von-Luxburg-Str. 4, 97074 Würzburg, Tel. 0931/801057-2106

Der Borkenkäfer Åiegt wieder –  
Kontrollen durchführen
Die Gefährdung von Fichtenbeständen durch Borkenkä-
fer, insbesondere dem sogenannten Buchdrucker, ist nach 
wie vor sehr hoch. Deshalb werden die Waldbesitzerinnen 
und Waldbesitzer aufgefordert ihre Waldbestände regel-
mäßig zu kontrollieren. 

Mögliche Anzeichen und Befallsbilder: 

 

Amt für Ernährung,
 Landwirtschaft und Forsten

Kitzingen-Würzburg  
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Mainbernheimer Straße 103 
97318 Kitzingen 
Telefon 09321 3009-0 
Telefax 09321 3009-1011 

Von-Luxburg-Str. 4 
97074 Würzburg 
Telefon 0931 801057-0 
Telefax 09321 3009-1011 

poststelle@aelf-kw.bayern.de 
www.aelf-kw.bayern.de 
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dem sogenannten Buchdrucker, ist nach wie vor sehr hoch. Deshalb wer-
den die Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer aufgefordert ihre Waldbe-
stände regelmäßig zu kontrollieren. Mögliche Anzeichen und Befallsbilder: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Befallene, rotgefärbte Kronen  
(Foto Florian Stahl) 
 

 
Spechte haben die Fraß-
gänge aufgehackt (Specht-
spiegel) (Foto Friedrich 
Maier) 

 
 
 
 
 

 
Brutbild des Buchdruckers mit weißen Käferlarven.  
(Foto: Tobias Hase) 
 
Sollten diese Befallsbilder auftreten, ist Eile geboten und die befallenen 
Bäume müssen gefällt und die befallenen Stammteile möglichst schnell 
aus dem Wald gebracht oder unschädlich gemacht werden. 
 
Bei Fragen können sich die Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer an das 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kitzingen-Würzburg 
(www.aelf-kw.bayern.de) wenden oder sie erhalten weitere Informationen 
über die Internetseite für Waldbesitzer www.stmelf.bayern.de/wald/waldbe-
sitzer_portal). 
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Brutbild des Buchdruckers mit weißen 

Käferlarven. Foto: Tobias Hase

Sollten diese Befallsbilder auf-
treten, ist Eile geboten und die 
befallenen Bäume müssen gefällt 
und die befallenen Stammteile 
möglichst schnell aus dem Wald 
gebracht oder unschädlich ge-
macht werden.

Bei Fragen können sich die Wald-
besitzerinnen und Waldbesitzer 
an das Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten Kitzingen- 
Würzburg (www.aelf-kw.bayern.de)  

wenden oder sie erhalten weitere Informationen über die 
Internetseite für Waldbesitzer:
www.stmelf.bayern.de/wald/waldbesitzer_portal).

(Online­) Veranstaltungen der Agentur für Arbeit 
Würzburg im Juli 2022
Erwachsene:
Beruñicher Wiedereinstieg – Welche Möglichkeiten 
habe ich? Strategien nach einer Erwerbspause

 ● Zielgruppe: Wiedereinsteigerinnen und Wiedereinstei-
ger sowie Interessierte 
 ● Termin: 20. Juli 2022 – 10 bis 11 Uhr  

Wir können auch smart – unser Service jetzt als App! 
Die BA-mobil und Jobsuche-App

 ● Zielgruppe: Arbeitsuchende, Arbeitslose und Beschäftigte
 ● Termin: 28. Juli 2022 – 16 bis 17 Uhr  

Näheres zu den Veranstaltungen und die Einwahllinks 
Änden Sie hier:
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/wuerzburg/ 
veranstaltungsreihe-angeklicktdurchgeblickt

Jugendliche und Schüler
Duales Studium bei der Bundesagentur für Arbeit     
Termin: 13. Juli 2022 – 15 bis 16 Uhr    
Nach der Schule ins Ausland
Termin: 14. Juli 2022 – 16 bis 17 Uhr    
Bewerbungsverfahren für Abiturienten/-innen 
Termin: 21. Juli 2022 – 16 bis 17 Uhr   
Informationsnachmittag zum Berufsfeld „Gesundheit“ im 
BiZ (Präsenzveranstaltung – keine Anmeldung erforderlich)  
Termin: 22. Juli 2022 – 14 bis 16 Uhr 

Um eine Anmeldung unter 0931/7949-202 oder wuerzburg.
biz@arbeitsagentur.de wird gebeten. Die Einwahldaten für das 
Skype-Konferenzsystem erhalten Sie anschließend per Mail.



17

Aktivitäten: Walderlebniszentrum  
Gramschatzer Wald im Juli 2022 
Allgemeine Hinweise:
Führungen werden in der Regel durch Mitarbeiter des 
Walderlebniszentrums Gramschatzer Wald durchgeführt. 
Externe Anbieter, die Führungen leiten, werden benannt.

Teilnehmerbeitrag: 1,– Euro für Kinder,
 2,– Euro für Erwachsene, 
 4,– Euro für Familien.

Bei einigen Veranstaltungen können andere Teilnehmer­
beiträge oder zusätzliche Materialkosten anfallen – 
dies ist bei den jeweiligen Ankündigungen vermerkt. 
ANMELDUNG bis 2 Tage vor der Veranstaltung ist für uns 
wichtig – damit wir unseren Personaleinsatz planen können. 

Hierfür unter Tel.: 0931/801057 7000 oder  
E-Mail: wez-gramschatz@aelf-kw.bayern.de anmelden.

Hinweis: Ab 15 Personen können Führungen auch außer-
halb dieses Programmes nach Absprache gebucht werden.

Informationen zum Programm im Internet unter:
www.walderlebniszentrum-gramschatzer-wald.de

WALDERLEBNISZENTRUM GRAMSCHATZER WALD
TREFFPUNKT ist in der Regel auf der Terrasse im Eingangs-
bereich des Walderlebniszentrums Gramschatzer Wald; ist dies 
ausnahmsweise nicht der Fall, so wird darauf hingewiesen.

Es gelten die aktuellen Corona-Regeln. Die Teilnehmer der Ver-
anstaltungen haben einen Mund-Nasen-Schutz mitzuführen und 
bei Bedarf zu nutzen. Veranstaltungen finden nur im Freien und 
mit vorheriger Anmeldung statt. Bei Veranstaltungen werden die 
Kontakt-Daten der Teilnehmer schriftlich erfasst.

Donnerstag, 7. 7. 2022: Sommerzeit – PÅegezeit für 
den Wald (Waldbegang mit kleiner PÅegeübung)
Führung für Erwachsene und Jugendliche.  
Beginn: 17.00 Uhr. Dauer: ca. 2 Stunden.

Sonntag, 10. 7. 2022: Theater Spielberg – Kängu und 
die Regenbogenschlange (Handpuppenspiel)

Das Stück behandelt kindgerecht das Thema „Klimawandel“.
Spiel: Norbert Böll, Regie: Susanne Capar 
Aufführung für Familien mit Kindern ab 4 Jahren.
Beginn: 16.00 Uhr. Dauer: ¾ Stunde
Kassenbeginn: ½ Stunde vorher.
Eintrittspreise: Kinder 6,– Euro, Erwachsene 8,– Euro,  
Familie (3 Pers.) 18,– €.
Anmeldung nur beim Walderlebniszentrum unter Telefon: 
0931 801 057 7000.
Vorstellung auf der Seebühne des Walderlebniszentrums. 
Bei schlechtem Wetter findet die Vorführung nicht auf der 
Seebühne, sondern im Walderlebniszentrum statt.

Mittwoch, 13. 7.2022: Theater Spielberg – Kängu und 
die Regenbogenschlange (Handpuppenspiel)
Alle wichtigen Informationen siehe oben (10. 7. 2022)

Freitag, 15. 7. 2022: Der Wald ist nicht nur zum Erholen da 
(Waldbegang mit einem Förster)  
Führung für Erwachsene und interessierte Jugendliche.

Sonntag, 17. 7. 2022: Gramschatzer Waldschätze – 
Wanderung zum Wolfsbild
Wanderung für Geübte. 
Beginn: 14:15 Uhr. Dauer: 3 Stunden.

Sonntag, 17. 7. 2022: Theater Spielberg – Kängu und 
die Regenbogenschlange (Handpuppenspiel)
Alle wichtigen Informationen siehe oben (10. 7. 2022)

Montag, 18. 7. 2022: Waldspaziergang für kleine Entdecker 
Für Eltern/Großeltern mit Kindern von 2 – 4 Jahren.  
Beginn: 15.00 Uhr. Dauer: 1 ½ Stunden. 

Mittwoch, 20. 7. 2022: Theater Spielberg – Kängu und 
die Regenbogenschlange (Handpuppenspiel)
Alle wichtigen Informationen siehe oben (10. 7. 2022)

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen 
oder vermieten?
Hervorragende Marktkenntnisse und die Erfahrung aus 
über 20 Jahren Tätigkeit als Immobilienmakler geben  
Ihnen die Sicherheit, für Ihr Haus oder Ihre Wohnung, 
einen hervorragenden Preis zu erzielen!

Gerne ermitteln wir für Sie unverbindlich den bestmöglichen 
Verkaufspreis und setzen den Verkauf Ihrer Immobilie  
professionell und zuverlässig für Sie um!

Rufen Sie uns an!

Tel. 0 93 65 - 89 71 071 • www.arndt-immobilien.com

Sympathisch, professionell, zuverlässig, schnell. 
Ihr Makler für Rimpar, Würzburg und Umgebung.

Bonus für E-Autos
CO2-freies Fahren wird extra belohnt!
Sie sind Stromkunde bei der ÜZ Main-
franken und fahren ein reinelektrisches 
Fahrzeug? Dann registrieren Sie sich 
bei uns und erhalten Sie für das Jahr 
2022 einen Bonus in Höhe von 250 €! 

JETZT REGISTRIEREN!

www.uez.de/e-auto-bonuso-bonus

2022:

250€
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Sängerin für Hochzeiten, 
Taufen, Abschiede

Ich ergänze besondere Anlässe 
musikalisch mit viel Herz!

Ich freue mich über jede Anfrage:
barbara_boettcher@gmx.net

*Gesangsproben und Preise auf Anfrage

• Lieder auf deutsch 
oder englisch –

individuelle 
Wünsche möglich

• Live-Gesang 
auf instrumentale

Hintergrundmusik*

• Würzburg und 
nahe Umgebung

Zusendung von Texten und Bildern für Rimpar aktuell

Wir bitten redaktionelle Inhalte (Texte/Bilder) für „Rimpar aktuell“ pünktlich an riak@rimpar.de zu senden, diese vorab einheitlich 
und thematisch zu benennen sowie immer den Verfasser und den Fotografen anzugeben. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

hause Fiber Tarifs entfallen die einmaligen Kosten von 799,95 € für die Einrichtung Ihres Glasfaser-Hausanschlusses, vorausgesetzt, die Hauseigentümer/Hausverwaltung widersprechen dem Ausbau nicht, die ¿nale Prüfung 

TELECORNER GmbH
Schleehofstraße 12 • 97209 Veitshöchheim

Tel.: 0931-460480

www.telecorner.de • info@telecorner.de

DEIN KOMPETENTER FACHHANDEL

1) connect Breitband- und Festnetztest, Heft 08/2021, Testsieger „Festnetztest Bundesweite Anbieter“. MagentaZuhause war nicht Gegenstand des Netztests. 2) Laut CHIP, Heft 05/2021. 3) Bei Bestellung eines MagentaZu-

hause Fiber Tarifs entfallen die einmaligen Kosten von 799,95 € für die Einrichtung Ihres Glasfaser-Hausanschlusses, vorausgesetzt, die Hauseigentümer/Hausverwaltung widersprechen dem Ausbau nicht, die ¿nale Prüfung 
ist bestätigt und die Anschlussadresse für den Tarif ist mit der Adresse des mit Glasfaser anzuschließenden Gebäudes identisch. Das geplante Ausbaugebiet kann nach Auswahl Ihres Wohnorts der Internetseite telekom.de/

glasfaser-erleben entnommen werden. Als MagentaZuhause Fiber Tarif gilt z. B. MagentaZuhause XL mit Fiber 250. Monatlicher Grundpreis in den ersten 6 Monaten 19,95 €/Monat, danach 54,95 €/Monat. Dieses Angebot 

gilt bis zum 31.07.2022. Voraussetzung ist ein geeigneter Router. Mindestvertragslaufzeit für MagentaZuhause 24 Monate, für den Router 12 Monate. Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 

53227 Bonn.

ORNER GmbH
aße 12 • tshöchheim

el.: 0931-460480

.de • .de

Glasfaser-
Hausanschluss für 

0 €
3

statt 799,95 €!

Schnell. Stabil. Zukunftssicher.

Wir verbinden Euch mit

Jetzt in Rimpar
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PÅegeberatung
Kostenlose Beratung rund um die PÅege erteilt Ihnen die 
Sozialstation St. Gregor: Telefon: 09367/988790., E-Mail: 
info@sankt-gregor.de. Internet: www.sankt-gregor.de                                                                                                                   
Ein Service vom „Kommunalunternehmen  
des Landkreises Würzburg“. 
Wohnberatung, Leiter: Tobias Konrad, Tel.: 0931/80442-58 
tobias.konrad@kommunalunternehmen.de
PÅegeberatung, Melanie Ziegler, Tel.: 0931/80442-18; 
melanie.ziegler@kommunalunternehmen.de
Katrin Wettengel, Tel.: 0931/80442-38, 
katrin.wettengel@kommunalunternehmen.de
Fachstelle für pÅegende Angehörige
Kontakt: Angelika Kraus, u.a. Psychotherapeutin, Tel.: 
0931/80442-81, angelika.kraus@kommunalunternehmen.de
Hospiz­ und Trauerbegleitung
Malteserhilfsdienst, Stadt- und Landkreis Würzburg, 
Tel.: 0931/4505-227
Hospizverein Würzburg, Ansprechpartnerin,  
Frau Dorothee Collier, Tel.: 09365/2457

Homepage Seniorenrat
Unter www.seniorenrat­rimpar.de erfahren Sie Angebote,  
Informationen und Veranstaltungshinweise.  
Klicken Sie doch mal rein!
Bei Rückfragen und Anmeldungen setzen sie sich bitte mit 
Peter Zier, 09365/1789, pzier@t-online.de, in Verbindung.

Vielfältiges Veranstaltungsportfolio 
Seniorenrat Rimpar aktualisiert Veranstaltungskalender
Zwei Jahre lange beschränkten sich die Tätigkeiten des 
Seniorenrates Rimpar auf ein Minimum oder fielen ganz 
aus. Pandemiebedingt konnten keine Veranstaltungen 
durchgeführt oder Beratungstermine angeboten werden. 
Mit dem Ende der Beschränkungen wagt der Seniorenrat 
nun den Versuch, zurück in die Normalität zu finden, so 
Ratssprecher Peter Zier. Man habe sich Mühe gegeben, 
ein vielfältiges und interessantes Veranstaltungskonzept 
zu entwickeln. Wichtig sei es nun, die lange Pause durch 
attraktive Angebote zu beenden. 

Sportlich startete die Saison des Seniorenrates am 
18.5.2022 mit einer Fahrradtour von der Alten Knaben-
schule in Rimpar über den Teichwirtschaftlichen Beispiel-
betrieb (mit Besichtigung) in Maidbronn zum „Einsiedel“ 
im Gramschatzer Wald. Am 15.6.2022 lud der Seniorenrat 
zum Seniorennachmittag auf dem Gelände hinter der Ma-
ximilian-Kolbe-Schule ein.

Für den September ist ein Vortrag mit der Psychothera-
peutin Angelika Kraus zum Thema Demenz geplant. In-
formationen zum Vortrag werden rechtzeitig bekannt 
gegeben. Am 9.10.2022 führt Albert Wiesner durch die 
Kirche St. Cyriakus in Gramschatz (Beginn: 15.00 Uhr). 
„Advent im Schloss“ schließt den Veranstaltungskalender 
des Seniorenrates Rimpar im Dezember für dieses Jahr.

Details zu den Veranstaltungen und Eintrittspreise so-
wie Informationen über Tätigkeiten und die Angebote 
des Rimparer Seniorenrates findet man im Internet unter 
www.seniorenrat-rimpar.de.
 Text: Peter Zier/Lukas Kütt

Am Donnerstag, 14. 7. 2022 Ändet unser  
Seniorennachmittag ab 13.30 Uhr im  

AWO­Heim, Günterslebener Straße 14, statt.
Kontakt: Harald Schmid, Tel. 0173/7009629. 
Die Coronabedingungen sind zu beachten. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Informiert …
 ● Foto: Radtour nach Arnstein zum Badesee
 ● Seniorennachmittag am Schützengelände,
 ● Radtour am 13.07.2022 – entfällt,
 ● Führung St. Afra Maidbronn  
mit Riemenschneideraltar,

 ● SeniorentanzkaɈee – entfällt

Radtour nach Arnstein zum Badesee Foto:  Peter Zier

Seniorennachmittag am Schützengelände
Herrliches Wetter, gute Stimmung und passende Unter-
haltungsmusik waren die herausstechenden Merkmale des 
unterhaltsamen Nachmittages. Diese Veranstaltung wird ein 
jährlicher Schwerpunkt unserer Veranstaltungsreihe sein. 
Ohne die zahlreichen Helfer und Unterstützer ist so ein Nach-
mittag mit so vielen und gut gelaunten Besuchern nicht zu 
organisieren. Deshalb bedanken wir uns recht herzlich bei:

 ● beim Schützenverein, an der Spitze unser SR-Mitglied  
R. Baumeister,

 ● Bürgermeister B. Weidner, den Mitarbeitern des Bauhofes, 
 ● den Kuchenbäckerinnen für ihre gespendeten „Leckereien“ 
 ● den zahlreichen Helfern des früheren  
und jetzigen Seniorenrates,

 ● und bei allen, die in dieser Aufzählung vergessen wurden.
 ● Danke auch „Lady Firebird“ für die treffende, musikalische 
Umrahmung.

Geplante Radtour am 13. Juli 2022 fällt aus
Radtour am 13. Juli 2022 nach Ochsenfurt fällt leider aus, 
wird aber nachgeholt (vermutlich am 10. August 2022).

Geplantes SeniorentanzkaɈee, 13. Juli 2022 entfällt, 
SeniorentanzkaɈee am 13. Juli 2022, um 14 Uhr in der 
AKS fällt leider auch aus (wegen personeller Engpässe).

15. Juli 2022, 17.00 Uhr: Führung und  
Besichtigung der Kirche St. Afra in Maidbronn 
„Ehemaliges Zisternzienserkloster  
und Riemenschneideraltar“  
Es führt uns Frau Busche, Dauer: ca. 1 Std.,  
Kein Eintritt, kleine Spende erbeten. 
Anmeldung erwünscht.

Soziale Dienste­Angebote
Ein Angebot des Seniorenrates.  
Rufen Sie an:  
Herrn Günter Rauch, Tel.: 09365/4916,  
für Gläubiger- und Schuldenproblematik;  
Herrn Manfred Schömig, Tel.: 09365/1644,  
für Altersrente und Besteuerung;  
Herrn Gerd Strässer, Tel.: 09365/1526,  
für Fragen des Arbeits- und Sozialrechts.

PÅegeservice Bayern: www.seniorenportal-mainfranken.de

Beratungsangebot der gesetzlichen PÅegekasse  
in Bayern: Tel.: 0800/7721111. 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel.: 0931/116117

Kulturtafel
www.kulturtafel­wuerzburg.de, Tel.: 0931/32099667
Mail: info@kulturtafel­wuerzburg.de
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Zeit füreinander haben
Hilfe im Alltag – Nachbarschaftshilfe

Benötigen Sie Hilfe bzw. Unterstützung, 
rufen Sie uns an – Telefon 20 89 960 

von außerhalb Telefon 0 93 65/20 89 960.

Ahorn­KiGa  
Gramschatz 
besucht  
Anglerverein
An einem sonnigen 
Vormittag Anfang 
Juni machten sich 
unsere Krippen- und 
Kindergartenkinder 
gemeinsam mit den 
Erzieherinnen auf 
den Weg zum Ang-
lerverein am Gram-
schatzer See.

Dort angekommen 
wurden alle herzlich 

von Herrn Hartl begrüßt. Er und seine Kollegen hatten mit 
viel Liebe interessante Spielstationen für die Mädchen 
und Jungen aufgebaut. Die Kinder durften eine echte An-
gel ausprobieren und damit einen Gummifisch angeln. Sie 
konnten ein lustiges Angelspiel spielen, präparierte Fische 
vergleichen und streicheln sowie einen lebendigen Karp-
fen bewundern. 

Zur Stärkung gab es leckere Wienerle mit Brötchen und 
Apfelschorle.

Ein großes Dankeschön an Herrn Hartl und seine Freunde 
vom Anglerverein für diese erlebnisreichen Stunden am 
Gramschatzer See.

 Text: Ingrid Baar, Bild: Theresa Biedermann

Eisbär Anuk zu 
Besuch im Ahorn­
KiGa Gramschatz
Warum ist es wichtig, 
mit der Erde ressour-
censchonend umzuge-
hen? Wie können wir 
Müll vermeiden? Was 
ist Energie, wo kommt 
sie her, und warum soll-
te man sie sparen?

Auf eine praktische 
Forschungsreise zur 
Beantwortung dieser 
Fragen begaben sich 
unsere Großen im Rah-

men des Klimaschutzaktions­Tags der Energie Unter-
franken e.V..

Zu Beginn lernten die Kinder den Eisbären Anuk kennen. Er 
erzählte, dass das Leben am Nordpol für ihn immer schwieri-
ger wird. Der Grund dafür ist die Klimaerwärmung.

Anschließend absolvierten die Kinder drei Stationen:
An der Station: „Was hat mein Essen mit dem Klima zu 
tun?“ überlegten sie, was in unseren Gärten wächst und 
fanden gemeinsam heraus, dass es sinnvoll ist, saisonales 
und regionales Obst und Gemüse zu kaufen und zu essen. 

Im Müllvermeidungs-Workshop trennten sie fachkundig 
unterschiedlichen Müll. Da der beste Abfall der ist, der gar 
nicht produziert wird, wurden zusammen praktische Müll-
vermeidungs-Tipps erarbeitet. Als besonderes Andenken 
durfte jedes Kind einen Baumwollrucksack selbst bema-
len und mit nach Hause nehmen.

Das Highlight für die Kinder war, auf einem Energiefahr-
rad selbst Energie zu erzeugen und dabei eine Lampe auf-
leuchten zu lassen sowie einen Ventilator und einen Föhn 
zum Laufen zu bringen. Zuvor wurde miteinander bespro-
chen, wo Strom herkommt und wie er sich im Alltag ein-
sparen lässt.

Später kam der Eisbär wieder hinzu und freute sich, dass 
die Kinder an diesem Vormittag so viel gelernt hatten. Be-
stimmt werden sie in Zukunft helfen, das Klima und somit 
unsere Erde zu schützen.

 Text: Ingrid Baar, Bild: Theresa Biedermann

Urlaubserinnerungen  
in der TagespÅege St. Gregor
Mit großer Neugierde erwarteten die Gäste 
der TagespÅege die beiden Mitarbeiterinnen 
Susanne Schiedermeier und Michaela Rückel 
aus dem Urlaub zurück. Denn diese hatten 
bereits im Vorfeld angekündigt, den Gästen 
danach ausführlich von ihrer einwöchigen 
Kreuzfahrt auf „Mein Schiff“ zu berichten.
Die Tour führte über viele interessante Städ-
te, von Bodrum über Mykonos und Athen bis 
nach Malta. Mit zahlreichen Fotos auf dem 
Laptop präsentierten die PÅegekräfte ihre 
eindrucksvollsten Stationen und erzählten 
ausführlich von den verschiedenen High-
lights. Mit Begeisterung wurden alle Bilder 
angeschaut und natürlich wurde dabei auch 
von zahlreichen Erinnerungen und Erlebnis-
sen aus den eigenen Urlauben berichtet. 

Um das Urlaubsfeeling zu verstärken wurde extra eine kleine Cocktailbar 
auf der Terrasse aufgebaut und zum Genuss gab es dazu verschiedene, 
selbstgemixte Cocktails. Die Sonne strahlte an diesem Nachmittag mit 
den Senioren um die Wette, und bei ausgelassener Stimmung fühlte sich 
so mancher fast schon selbst wie auf dem Schiff. Alles waren sich zum 
Schluss einig – das muss nochmals wiederholt werden!

 Text: Carmen Förster, Caritas Sozialstation St. Gregor

Foto: TagespÅege RImpar
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St. Gregor sucht Verstärkung im ambulanten Dienst

Lernen Sie uns kennen: www.sankt-gregor.de

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.

Raiffeisenstraße 2 | 97241 Bergtheim 

info@sankt-gregor.de

In unserem Team in Rimpar begrüßen wir gerne eine neue  

Pflegefachkraft (m/w/d) oder eine Pflegehilfskraft (m/w/d),  

auf Wunsch auch in Teilzeit.

Ausführliche Informationen erhalten Sie auf unserer Website  

(www.sankt-gregor.de) oder telefonisch bei: 

Barbara Haupt, Tel. 09367 9887930 

Birgit Schuhmann, Tel. 09367 9887920 

Tapeten  

Am Bruderhof 5 • Würzburg

☎ (0931) 5 32 16

speziale Auswahl
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Karl Schwägerl
auch Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Versicherungsrecht
Führerscheinrecht

Dr. Alexander Grün
auch Fachanwalt für
Erbrecht, für Familienrecht
Erbrecht
Vermögensnachfolge
Familienrecht
Jagd- und Waffenrecht

Mario Aulbach
auch Fachanwalt für
Arbeitsrecht, für Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Verkehrsrecht

Thomas Lenzen
auch Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Versicherungsrecht
Führerscheinrecht
PKW-Vertragsrecht

Dr. Stephan Wilms
auch Fachanwalt für
Familienrecht
Familienrecht
Erbrecht 
Allgemeines Zivilrecht 
Arbeitsrecht

Dr. Claus Bohnenberger
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Privates Baurecht
Architektenrecht
Grundstücks- und Immobilienrecht

Dr. Rüdiger Herzog
auch Fachanwalt für
Arbeitsrecht, für Handels- 
und Gesellschaftsrecht
Arbeitsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht
Unternehmensbetreuung & -beratung

Nikolaus Hantke
auch Fachanwalt für Miet- 
und Wohnungseigentumsrecht,
für Bau- und Architektenrecht
Mietrecht
Wohnungseigentumsrecht
Grundstücks- und Immobilienrecht
Privates Baurecht

Julia Scheuermann
auch Fachanwältin für
Versicherungsrecht
Versicherungsrecht
Personenversicherung 
Sachversicherung 
Allgemeines Zivilrecht

Philipp Schäflein
Privates Baurecht
Öffentliches Baurecht
Steuerrecht
Allgemeines Zivilrecht
PKW-Vertragsrecht

Kanzlei Würzburg  

Domstraße 1 · 97070 Würzburg

Telefon 0931/322 08-0 · Telefax 0931/322 08-80

Zweigstelle Kitzingen

Wörthstraße 12/14 · 97318 Kitzingen

Telefon 09321/267 299-0 · Telefax 09321/267 299-6

Zweigstelle Schweinfurt  

Spitalstraße 15 · 97421 Schweinfurt

Telefon 09721/387 0930 · Telefax 09721/53 35 88 17

in Kooperation mit Dr. Herzog & Kollegen Marktheidenfeld

Echterstraße 8 · 97828 Marktheidenfeld 

Telefon 09391/90 888-77 · Telefax 09391/90 888-79

Dr. Herzog & Kollegen  Rechtsanwälte

w
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Nur € 19,00 (inkl. MwSt.) Nur € 10,50 (inkl. MwSt.)
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Foto: VR- Bank Rimpar

Kindergarten Schlossmühle  
zu Besuch in der VR­Bank Rimpar
Am Donnerstag den 19. 5. 2022 besuchten die Vorschulkin-
der des Schlossmühl-Kindergartens die VR-Bank in Rimpar. 

Angeleitet durch Michaela Bauer von der VR-Bank, bekamen 
die Kinder interessante Einblicke in den Alltag einer Bank. 

Sie lernten wie ein Bankautomat funktioniert und durften dies 
auch selbst ausprobieren. Sogar im Tresor waren die Kinder. 

Wir danken dem Team der VR-Bank Rimpar für diesen 
spannenden Vormittag und die Überraschungstüten.

 Text: Leonie Grümpel

Tomaten wachsen nicht auf Bäumen … !
Am Ortseingang, kurz nach der Abzweigung zur Kon-
rad-Adenauer-Straße entstand ein neuer, wunderschöner 
Bürgergarten. Mehrere Hochbeete wurden von Joan Tart-
ler bestückt – mit Tomaten, Paprika, Kohlrabi und ande-
ren Gemüsesorten. Johannisbeersträucher, Spalierobst, 
Weintrauben, Kiwisträucher und Kürbisse wurden von den 
Mitgliedern des Obst- und Gartenbauvereins rund um die 
Hochbeete gesät oder angepÅanzt. 
GepÅegt werden die Hochbeete und gepÅanzten Sträu-
cher von verschiedenen Institutionen aus Rimpar. Auch 
unser Kinderhort „Rimparer Strolche“ beteiligt sich und 
kümmert sich um eines der Hochbeete, gießt mehrmals 
in der Woche und spricht notfalls auch mit den kleinen 
PÅänzchen, wenn sie nicht so recht wachsen wollen!  
Aber das Beste ist – jeder, der vorbeikommt, darf auch 
von den leckeren Früchten naschen! Wir finden, das ist 
eine wunderbare Idee, die zum Nachmachen anregt!

 Text: Team „Rimparer Strolche“, Foto: Joan Tartler

Die Sonne lacht zum Kindergartenfest des Ahorn­KiGas Gramschatz
An einem Samstag Ende Mai wurde im Gramschatzer 
Pfarrhof ausgelassen gefeiert: Der Ahorn-Kindergarten 
hatte Verwandte, Freunde und Bekannte zum Mittelalter-
Sommerfest eingeladen. 

Eröffnet wurde das Fest mit einer bunten Darbietung der 
Kindergartenkinder. Sie unterhielten das Publikum mit 
religiösen und altbekannten Liedern sowie mit einem 
Drachentanz. Zum Abschluss tanzten sie gemeinsam mit 
ihren Gästen einen fröhlichen Reigen. Selbst die Kleins-
ten machten mit und hatten dabei viel Spaß.

Anschließend wurde gut gelaunt weitergefeiert. Die Kinder 
konnten an verschiedenen Spielstationen Goldtaler verdie-
nen. Sie konnten basteln, nach einem Schatz graben und 

ihre Geschicklichkeit ausprobieren. Ein absolutes High-
light war das Ponyreiten mit echten Pferden. 

Nebenbei blieb viel Zeit, ausgiebig miteinander zu plau-
dern und dabei die köstlichen selbstgebackenen Kuchen 
oder Leckeres vom Grill zu genießen.

Ein großes Dankeschön an den Elternbeirat für die her-
vorragende Organisation des Festes! Wir bedanken uns 
außerdem herzlich bei allen Åeißigen Helferinnen und 
Helfern, die zum Gelingen der Feier beigetragen haben, 
sowie beim Team von „Just Fun Reiten“. Es war für alle 
großen und kleinen Gäste ein wunderschöner und unver-
gesslicher Nachmittag. 
 Text: Ingrid Baar, Bild: Kristina Nowakowski
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Maximilian­Kolbe­Schule Rimpar
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
wenn auch unser Infoabend bereits vorbei ist, möchte ich Sie ermun-
tern, bei Fragen hinsichtlich der richtigen Schulwahl für Ihr Kind unsere 
Hilfe in Anspruch zu nehmen. Sie können unter der Telefonnummer 
09365-9674 jederzeit einen Termin vereinbaren. Ich zeige Ihnen und 
Ihrem Kind auch gerne die Schule.

Herzliche Grüße, Conny Winkler Rektorin

Was wir bieten:
 ●  Individuelle Förderung
 ●  Zahlreiche Ehrenamtliche Mitarbeiter 
und Studenten
 ●  Kostenloser Gitarrenunterricht
 ●  Mittags- und Hausaufgabenbetreuung
 ●  Erfolgsmodell „Fit für den Beruf“
 ●  Auszeichnung als „Starke Schule”

Vorteile unserer Mittelschule:
 ●  Gutes Lernklima
 ●  Klassleiterprinzip
 ●  Hohe Praxisinhalte
 ●  Profi-Hilfen bei der Berufsfindung
 ●  Zahlreiche Praktika (8 Wochen)
 ●  Sprungbrett für alle Schulabschlüsse
 ●  Moderner Unterricht

 Text und Foto: Conny Winnkler

Aktionen in der Rappelkiste im Mai
Endlich wieder Waldtag! Alle Kindergartenkinder ver-
brachten einen Vormittag im Gramschatzer Wald. Schon 
die Busfahrt dahin war ein kleines Abenteuer für manche 
Kinder! Im Wald durften die „Großen“ den Zahlenweg 
gehen, die Jüngeren den Sinnespfad  erleben und alle 
noch  im Wald spielen. Auf dem Bild sieht man einen ent-
wurzelten Riesenbaum! Brotzeit und der Besuch auf dem 
Spielplatz rundeten den „tollen“ Waldtag ab.

Die schulnahen Kinder haben an einem anderen Vormittag 
mit der Verkehrserzieherin der Polizei den Schulweg ge-
übt… Und dabei zum Beispiel alle Autos „gecheckt“ ob 
sie fahren, parken oder grad rückwärtsfahren wollen. Die 
Straßen Überquerungen und den Fußgängerüberweg mit 
Ampel haben sie schon sehr gut gemeistert!

 Fotos und Text: Marion Kammermeier

Bei so tollen VorleserInnen hört jeder aufmerksam zu.

Lust auf lesen machen – Vorlesetag der Klasse 
2b im Waldkindergarten
Mit einem Bilderbuch im Rucksack machten sich die Kinder 
der Klasse 2b Ende Mai auf den Weg in den Waldkindergar-
ten. Dort wurden sie schon von den Waldgeistern erwartet. 
Nach einem Morgenkreis und einer ausgiebigen Frühstücks-
pause ging es los: Schul- und Kindergartenkinder setzen sich 
in kleinen Gruppen zusammen und die Zweitklässler lasen 
aus ihren mitgebrachten Bilderbüchern vor. Jedes Schulkind 
hatte sich im Vorfeld ein Buch ausgesucht und zusammen 
mit einem Partnerkind die Geschichte Åeißig geübt. 
Nach dem Vorlesen blieb noch genug Zeit, den Wald zu 
erkunden und gemeinsam zu spielen. Eine schöne Ge-
meinschaftsaktion zwischen Schule und Kindergarten!

 Text und Foto:  
 Barbara Bittner,  
 Konrektorin

Fachschule für Ernährung und Haushaltsführung 
Würzburg lädt ein zum Informationsabend 
An der Landwirtschaftsschule Würzburg, Abteilung Haus-
wirtschaft findet am Mittwoch, den 13. Juli 2022 um 
17  Uhr ein Infoabend für das neue Semester „Ernährung 
und Haushaltsführung“ in Teilzeit statt. 

Schulbeginn: Dienstag, 4.Oktober 2022.

Anmeldungen zum Infoabend am 13. 7. 2022:  
poststelle@aelf­kw.bayern.de; Telefon: 0931/801057­0.
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Schulkinder der Matthias­Ehrenfried­ 
Grundschule werden zu Artisten!
In der dritten Maiwoche bot sich in und um die Matthi-
as-Ehrenfried-Schule ein ungewohntes Bild. Statt im 
Klassenzimmer zu lesen, zu schreiben und zu rech-
nen, traf man überall in den Gängen, auf dem Rasen 
und in der Turnhalle auf Åeißig trainierende Schülerin-
nen und Schüler. Grund war das zusammen mit der 
Familie Lauenburger durchgeführte Zirkusprojekt, das 
an der MES Tradition hat und nun nach der Corona-
Zwangspause endlich wieder stattfinden konnte.
Vier Tage lang übten und trainierten die Kinder in einer 
von ihnen selbst festgelegten Neigungsgruppe, um 
dann in einer abschließenden Zirkusvorstellung das 
Ergebnis ihren Familien zu präsentieren.

Neben Jonglieren und Balancieren wurden Clown- 
und Akrobatiknummern einstudiert, Hula-Hoop und 
Diabolo trainiert sowie Seil gesprungen und Teller 
gedreht. Die betreuenden Lehrerinnen staunten nicht 
schlecht, welche ungeahnten Talente sich während 
der Übungstage auftaten.

Am Wochenende war es dann soweit: Die Zirkusvor-
stellung, auf die alle Kinder hingefiebert hatten, stand 
an. Trotz großen Lampenfiebers meisterten die Schüle-
rinnen und Schüler ihre Übungen souverän und zeigten 

zusammen mit der Familie Lauenburger ein tolles Programm. Dies 
wurde beim gemeinsamen Schlussauftritt in der Manege von den 
Familien der Kinder und den Lehrerinnen mit einem riesigen Ap-
plaus belohnt.

Herzlicher Dank gilt der Familie Lauenburger für die Organisati-
on, den reibungslosen Ablauf und die Geduld, mit der sie unsere 
Schülerinnen und Schüler auf ihren Auftritt vorbereitet haben. Ihr 
Zirkusauftritt wird unseren Kindern sicher noch lange in Erinne-
rung bleiben.
 Text: Barbara Bittner, Konrektorin

Foto: Sabine Schneegold, Rektorin

 Die Sing­ und Musikschule 
informiert
Hier gibt es noch freie Plätze!
Trommelkurs (Djembe), für rhyth-
musbegeisterte Kinder ab 6 Jahre.

Montagnachmittag, 14.45 – 15.15 Uhr (bzw. 15.30 Uhr)

Wir lernen grafische, sowie traditionelle Notationen ken-
nen, trommeln ein- und mehrstimmig, improvisieren, be-
gleiten Lieder, lernen afrikanisches Liedgut kennen und 
beschäftigen uns mit Bodypercussion.

Der Trommelunterricht ist eine intensive Rhythmusschu-
lung, die vielfältig ist, auf jeden anschließenden Instru-
mentalunterricht vorbereitet und Spaß macht. 
Jedes Kind hat seine eigene Djembe.

Kinderchor ab 5 Jahre, Montagnachmittag, für alle Kinder, 
die gerne singen. 

 ● 15.30 – 16.15 Uhr, Chor 1 (ab 5 Jahre bis 1. oder 2. Klasse)
 ● 16.15 – 17.00 Uhr, Chor 2 (ab 2. oder 3. Klasse)

Der Kinderchor ist ein kostenloses Angebot.

Anmeldung unter: www.musikschule­wuerzburg.de

 Text: Annette Bruckner

Die Abschlussklasse der Maximilian­Kolbe­Schule
Die Namen von links, vorn: Amélie Bode, Selina Ederle, Lilly-Naomi Stöckert, Nico Werner, Mia Schömig, Matilda Laura Melissa, 
Lorina Bucak, Andreea Porceanu, Sheleph Labastida, Conny Winkler (Klassenleitung)
Die Namen von links, hinten: Maksym Havrylenko, Simon Sitzenstock, Keith Labastida, Gabriel Reichwein, Niklas Kirchner, 
Abdel Kader Saidi, Elijah Murray, Samuel Spieker, David Wolz Foto: Christian Kelle
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Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe

Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen

Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich
 16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann

Telefon: +49 (0) 9367 90 60 22

GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 

www.gls-karriere.de

Sanitär • Heizung
Wartung • Service

Kadel GmbH Würzburg

Sophienstraße 22 • 97072 Würzburg
Tel.: 0931 8 77 11 • Fax 88 44 58
wuerzburg@kadel.de • www.kadel.de

Stellenanzeige
Die Firma Kadel sucht (m/w/d):

• Installateur
• Heizungsbauer
• Anlagenmechaniker

Wir freuen uns auf Ihre 
schriftliche Bewerbung – 
oder Ihren Anruf!

Neubergstraße 23 1/2 · 97273 Kürnach
Tel.: 09367/2519 · info@potrick.com · www.potrick.com

AUSSTELLUNGSTÜREN ZU ABVERKAUFSPREISEN

Alu-
Haustüren

•RC2 geprüfte      
•Sicherheit

•10 % / 20 % 
•KFW förderfähig
 

Obere Grüben 3
97877 Wertheim-Bettingen
Herr Roman Laux
Tel.  09365 890951
E-Mail: roman.laux@weku.de
www.weku.de

KUNSTSTOFF-

FENSTER

Wir fertigen Ihre Fenster 

nach höchstem 

Qualitätsstandard in 

Wertheim-Bettin

„Ich berate Sie ger

Ihr Fachberater

Roman Laux

ndard in 

ttingen.

e gerne!“
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Bürgergarten­Bauwagen von  
Jugendlichen farblich gestaltet 
Bereits im Sommer 2021 ging die Vorsitzende des Obst- 
und Gartenbauvereines auf die Gemeindejugendarbeit zu 
und fragte nach, ob es jugendliche Sprayer im JUZ gibt, 
die Lust hätten den Bauwagen am Bürgergarten mit Graf-
fiti zu gestalten. Bereits im September 2021 kaufte Fabri-
ce die Farbdosen im Wert von knapp 100 €, die der OGV 
spendierte. Im Winter und Frühjahr konnte das Sprayen 
aufgrund des kalten und nassen Wetters nicht stattfinden, 
aber im Juni 2022 haben Fabrice und Niklas den Bauwa-
gen an einem halben Tag auf drei Seiten bunt und pas-
send zu einem Garten gestaltet.

Inzwischen erfährt der Bürgergarten viel Lob von der Be-
völkerung, darunter auch die Gestaltung des Bauwagens. 
Am 26. Juni war oɉzielle Eröffnung des Bürgergartens 
und alle Beteiligten am Umsetzen dieses Gartens freuen 
sich auf die Nutzung durch die Bevölkerung.

 Text + Bild : Lutz Dieter,  
 Gemeindejugendarbeit Markt Rimpar

Redaktioneller Inhalt und Verteilung: Markt Rimpar: Tel.: 0 93 65/80 67-0
www.rimpar.de // Der Markt Rimpar haftet nicht für die rechtswidrige 
Verwendung urheberrechtlich geschützter Anzeigeninhalte!
Herstellung und Anzeigenteil: Typo-Studio Albert
Barbara Böttcher: 09365-2069048 // info@typo-studio-albert.com 
Martha Albert: 09365-2122 // info@typo-studio-albert.de
Nächste Ausgabe: Nr. 11: Erscheinungstermin: 20. 7. 2022
Redaktionsschluss: 6. 7. 2022 // Anzeigenschluss: 12. 7. 2022

Dieses Papier ist mit dem EU Ecolabel ausgezeichnet und zu 100 % 
recyclebar. Die Druckplattenherstellung ist chemiefrei. Beim Druck 
(Scholz Druck GmbH) werden kobalt- und schadstofffreie Öko-Druck-
farben sowie keine chemischen Duftstoffe eingesetzt. Die Druckerei 
erzeugt Öko-Strom mit einer eigenen Fotovoltaikanlage und bezieht 
100 % Öko-Strom aus Dettelbach für zusätzlich benötigten Strom.

Noch freie Plätze bei Juleica-Grundschulung  
des Kreisjugendring
Lerne in deiner Juleica-Ausbildung alles, was Du für die 
Betreuung von Seminaren und Freizeiten oder für das Lei-
ten der Gruppenstunden wissen musst. Nur Mut!  Eine 
abgeschlossene JuleiCa Ausbildung zeichnet Dich als 
verantwortungsbewusst und qualifiziert aus. 
Du hast Interesse? Dann melde dich hier über unsere 
Homepage an: www.kjr-wuerzburg.de
Du hast du noch Fragen? Du erreichst uns per Mail über 
info@kjr-wuerzburg.de oder telefonisch unter 0931/87899.

 Text: Judith Zellmer

Programm und weitere Informationen  
der Gemeindejugendarbeit
Jugendzentren Gramschatz und Rimpar
In der JugendApp unter Markt Rimpar findet ihr alle Informatio-
nen zu den beiden Jugendzentren – Termine, Neues, Angebo-
te, Öffnungszeiten mit verantwortlicher Öffnungsperson usw. 
Das JUZ Rimpar bleibt an Freitagen bei gutem Wetter ge-
schlossen, wir gehen zum Bike-Park und arbeiten dort, 
damit im September der Park der Bestimmung übergeben 
werden kann! Im Juli und September bitte immer die Ju-
gendApp uter Öffnungszeiten beachten, da das JUZ nicht 
regelmäßig an den bekannten Öffnungszeiten offen ist. Im 
August ist das JUZ komplett geschlossen!

JugendApp
Die JugendApp findet immer mehr Nutzer*innen 
im Markt Rimpar. 

Die Anmeldungen für das Pfingstferienprogramm und für 
das Hüttendorf sind erstmals via JugendApp durchgeführt 
worden. Jetzt müssten nur noch die Vereine und Institutio-
nen, die bereits eine Schulung von mir bekommen haben, 
die JugendApp mehr mit „Leben“ füllen. Dies wird im Au-
genblick regelmäßig nur von der Badminton-Abteilung in der 
DJK gemacht. Interesse, die JugendApp mit eurem Vereins-
leben zu füllen? Termine, Beiträge, Bilder? Bei mir melden 
und wir finden einen geeigneten Schulungstermin für euch!
Hüttendorf 2022
Für das Hüttendorf werden wir zeit-
nah alles von Interesse für die teilneh-
menden Kids und deren Eltern in der 
JugendApp kommunizieren. „Neues 
Aus“, „Veranstaltungen“ und „Angebote“ können hier inte-
ressante Kacheln sein, um Informationen zum Hüttendorf 
zu bekommen. Dort werden wir auch zeitnah einstellen, 
was wir alles an Materialien brauchen können. Vielleicht 
liegt so etwas bei Ihnen ungebraucht herum oder sie kön-
nen uns beim Sammeln von Gebrauchsgegenständen hel-
fen? Wir bedanken uns schon jetzt für die Hilfe, mit der sie 
den Kindern wieder Möglichkeiten zum Basteln, Spielen 
oder Werkeln geben.

Bereits feststehende Termine in 2022  
(Änden Sie auch ausführlicher in der JugendApp):

 ● 1. August bis 5. August – 1. Woche Hüttendorf
 ● 8. August bis 12. August – 2. Woche Hüttendorf
 ● 25. September – Weltkindertag

Weitere Termine für Aktionen, Workshop´s, Projekte 
usw. stehen immer zeitnah in der JugendApp und so­
bald möglich in einem kommenden Rimpar Aktuell!

JugendApp – „Markt Rimpar“ öffnen, unter der „Kachel“ Über 
uns – ganz unten rechts – das Anmeldeformular ausfüllen (Nick-
name oder gewünschter NameNachname ohne Leerzeichen 
angeben) und abschicken. Danach mir im Chat – lutz dieter-gja 
– die für sie/dich interessanten Chaträume durchmelden. 
 Text: Lutz Dieter, Gemeindejugendarbeit Markt Rimpar

� Garten- und Baumlandpflege
� Keller- und Speicherentrümpelung
� Obstbaumschnitt
� Urlaubs- und Krankheitsvertretung
� Kehr- und Winterdienst

Norbert Börtlein

Weinbergstraße 15
97222 Rimpar
Telefon 0 9365/9852
Mobil 0175 /192 2839
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Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarreiengemeinschaft
St. Peter und Paul, Rimpar – St. Afra, Maidbronn
ÖɈnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag 08.30 – 13.00 Uhr
Donnerstag 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.30 – 13.00 Uhr 

Herrngasse 12, 97222 Rimpar
Telefon: 09365/9844, Fax: 09365/890524
E-Mail: pfarrei.rimpar@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.kath-pfarrei-rimpar.de

Regelmäßige Gottesdienstzeiten (Rimpar = Ri, Maidbronn = Mb)
Sonntag Mb 9.00 Uhr Messfeier
 Ri 10.30 Uhr Messfeier 
Mittwoch Ri 18.00 Uhr Messfeier
Freitag Mb 19.00 Uhr Messfeier
Samstag Ri 18.00 Uhr Vorabendmesse

Neue ÖɈnungszeiten der Bücherei in Rimpar ab 1. 7. 2022:
Rimpar: Dienstag von 17.00 – 18.00 Uhr
 Sonntag von 10.00 – 11.00 Uhr
Maidbronn: nach dem Gottesdienst ist die Bücherei  
 30 Minuten geöɈnet
 Donnerstag von 15.00 – 16.00 Uhr  
 Zu diesen Zeiten werden auch Waren aus  
 dem Eine-Welt-Laden Würzburg verkauft.
Gramschatz: Montag von 16.30 – 18.00 Uhr

Gottesdienstzeiten im Juli
(Rimpar = Ri, Maidbronn = Mb)

Mi. 6. 7. Ri 18.00 Uhr Messfeier

Fr. 8. 7. Mb 19.00 Uhr Messfeier

Sa. 9. 7. Ri 18.00 Uhr Vorabendmesse

So. 10. 7. Mb 9.00 Uhr Messfeier
  Ri 10.30 Uhr Messfeier
  Ri 10.30 Uhr Ökumenischer  
    Kindergottesdienst im  
    Bischof-Schmitt-Haus

Mi. 13. 7. Ri 18.00 Uhr Messfeier

Sa. 16. 7. Mb 10.00 Uhr Feierliche Erstkommunion
  Ri 18.00 Uhr Vorabendmesse

So. 17. 7. Mb 9.00 Uhr Messfeier
  Ri 10.30 Uhr Messfeier

Mo. 18. 7. Mb 10.30 Uhr Dankgottesdienst der  
    Maidbronner Kommunion- 
    kinder mit Segnung der  
    Andachtsgegenstände

Mi. 20. 7. Ri 18.00 Uhr Messfeier

Evangelisch­lutherische Kirchengemeinde 
Thüngen­Arnstein mit Gramschatz / Retzstadt
Planplatz 1, 98289 Thüngen, Tel. 0 93 60/9 91 37 
Email: pfarramt.thuengen-arnstein@elkb.de 
Pfarrer Tilman Schneider

Gottesdienste
Sonntag, 10. Juli, 3. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr Thüngen, St. Georgskirche
10.30 Uhr Arnstein, Christuskirche

Sonntag, 17. Juli, 4. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr Thüngen, St. Georgskirche

Sonntag, 24. Juli, 5. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr Thüngen, St. Georgskirche
10.30 Uhr Arnstein, Christuskirche

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Joseph Charles Lui Cseh, 63 Jahre, am 16. 5. 2022

Maria Bergmann, 79 Jahre, am 21. 5. 2022

Lydia Gertrud Baumeister, 93 Jahre, am 23. 5. 2022

Martha Eva Heinl, 98 Jahre, am 31. 5. 2022

Anna Frieda Theresia Schömig, 90 Jahre, am 6. 6. 2022

Ernst Peter Kütt, 91 Jahre, am 13. 6.2022

Eheschließungen
Ralph Gerrit Tomm und Johanna Yvonne Mrozik,  
am 25. 5. 2022

Geburtstage

Foto: Barbara Böttcher

Rosa Schäfer feierte ihren 95. Geburtstag
Die gebürtige Neubrunnerin wurde als viertes Kind von 
sieben Kindern geboren und musste schon früh auf 
dem elterlichen Bauernhof mithelfen. Mit 14 Jahren 
lernte sie das Backhandwerk und backt auch heute 
noch die Weihnachtsplätzchen für die ganze Familie.

Später heiratete sie den Gemeindeschreiber von 
Neubrunn, der zusammen mit einem nebenamt-
lichen Bürgermeister die Geschicke der Gemeinde 
leitete. Aus der Ehe gingen eine Tochter und ein 
Sohn, der schon lange in der Schweiz lebt, hervor.

Ihre Hobbys waren ihr Garten und gemeinsame 
Wanderungen und Radtouren mit ihrem vor 15 Jahren 
verstorbenen Ehemann.

Bis 2018 bewohnte sie noch alleine ihr Haus in Neu-
brunn. Vor 3 ½ Jahren zog sie dann zu ihrer Tochter 
Martha Albert und Schwiegersohn Adolf Albert nach 
Rimpar.

Sie erfreut sich, bis auf altersbedingte „Wehweh-
chen“, noch guter Gesundheit und feierte ihren 95. 
Geburtstag im Kreise ihrer Kinder, Schwiegerkinder, 
Enkel, Nachbarn und Freunden.

Auch Bürgermeister Bernhard Weidner und Schwester 
Gabriela zählten zu den Gratulanten.

 Text: Martha Albert
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Bestattungen | Bestattungsvorsorge | Nachlassregelung

Beratungsräume | Ausstellung
Individualbetreuung

Hausbesuche auf Wunsch

Kirchenstraße 32 · 97222 Rimpar

Tel. 0 93 65 / 897 43 00

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR

www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

Herzlichen Dank
sage ich allen, die sich in stiller Trauer mit mir verbunden fühlten, 
ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und mit 
mir gemeinsam Abschied nahmen von unserer lieben Verstorbenen 

Anna Schömig     6. Juni 2022

Besonderen Dank an Herrn Pfarrer Dario, Yvonne Faatz und der Caritas 
Sozialstation St. Gregor.

Brigitte Grund Rimpar, im Juni 2022
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Kontakt: 
Evang.-Luth. Pfarramt Hoffnungskirche,  
St.-Rochus-Str. 46, 97078 Würzburg, Tel.: 0931/2877657, 
Fax: 2877656, E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de
ÖɈnungszeiten: 
Mo + Fr 09.00 Uhr – 11.00 Uhr; Di 15.00 Uhr – 17.00 Uhr.

Internet: 
www.hoffnungskirche.de, https://blog.hoffnungskirche.de
Spendenkonto: DE57 7905 0000 0001 7003 01  
bei Sparkasse Mainfranken.

Seelsorgeteam:
Pfarrerin Sabine Schrick:  
0931/22565, sabine.schrick@elkb.de
Pfarrerin Eva Mundinar: 
01525/7876037, eva.mundinar@elkb.de
Pfarrer Johannes Körner: 
09367 5199638, johannes.koerner@elkb.de

Bereitschaftsdienst der Ärzte

Rufnummer des ärztlichen  
Bereitschaftsdienstes:

Telefon: 116 117
Unter dieser Nummer erreichen Sie seit Mitte
April 2012 den ärztlichen Bereitschaftsdienst  

der Kassenärztlichen Vereinigungen.
Krankheiten kennen keine Sprechzeiten: Eine akute 

Magenverstimmung über die Feiertage oder unerwartet 
hohes Fieber am Wochenende – es gibt viele Gründe, 
die einen  Arzt erforderlich machen, wenn die Praxen 

gerade geschlossen sind.

Unter der bundesweit einheitlichen  
Rufnummer 116 117 erreichen Sie den  

ärztlichen Bereitschaftsdienst.  
Überall in Deutschland sind niedergelassene  

Ärzte im Einsatz, die Patienten in dringenden  
medizinischen Fällen ambulant behandeln – auch 

nachts, an Wochenenden und an Feiertagen.

Die Nummer funktioniert ohne Vorwahl, gilt  
deutschlandweit und ist kostenlos – egal ob Sie  

von zu Hause oder mit dem Mobiltelefon anrufen.

Sollte ein akuter oder lebensbedrohlicher Notfall 
vorliegen, wenden Sie sich umgehend an die Integrierte 
Leitstelle für Rettungsdienst und Feuerwehr unter der 

bundeseinheitlichen Notrufnummer 112.

Nacht­ und Notdienst der Apotheken

Hierzu wird auf den Aushang im Schaufenster  
der Apotheke hingewiesen.

Evangelische Kirchengemeinde  
Bekenntniskirche Rimpar (Friedrich­Ebert­Str. 25) 
HoɈnungskirche Versbach (Untere Heerbergstr. 2)
Gottesdienste:
So. 10. 7. 4. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Bischof-Schmitt-Haus Rimpar  
 ökumenische Kinderkirche
13.30 Uhr Hoffnungskirche Versbach 
 Gottesdienst zur Verabschiedung von  
 Pfarrerin Mundinar und Pfarrer Körner

So. 17. 7. 5. Sonntag nach Trinitatis
16.00 Uhr Bekenntniskirche Rimpar 
 Festgottesdienst mit Pfarrerin Mundinar  
 im Rahmen des Sommerfestes (s.u.)

(kein Gottesdienst in der HoɈnungskirche,  
da Sommerfest der Bekenntniskirche in Rimpar ist)

Wir empfehlen zu den Gottesdiensten eine Mund-Nasen-
Maske mitzubringen und bei Bedarf aufzusetzen.

Hinweis: Änderungen oder wichtige Hinweise geben 
wir über die Internetseite, die Schaukästen oder über 
das Pfarramt bekannt.
Herzliche Einladung zum MittwochstreɈ für die mittlere und 
ältere Generation um 15.00 Uhr in das Gemeindehaus der 
Hoffnungskirche am 13. 7. Begegnung und Gespräch bei 
Kaffee und Kuchen, diesmal mit dem interessanten Thema 
„Kinderbücher in der Bibel entdeckt“ mit Pfarrerin Mundinar. 
Für eine Mitfahrgelegenheit aus Rimpar melden Sie sich bitte 
rechtzeitig bei Frau Rattinger, Tel.: 09365/9254.

Am Sonntag, 17. 7., laden wir um 16.00 Uhr ein zu einem 
fröhlich-musikalischen Sommer­Fest­Gottesdienst unter 
dem Kirchturm der Bekenntniskirche in Rimpar. Im An-
schluss gibt es Ausschank und Ausgelassenheit unter frei-
em Himmel … wir hoffen sogar, ein bisschen das Tanzbein 
zu schwingen – wer möchte. Alles Nähere entnehmen Sie 
bitte Aushängen, Ankündigungen und unserer Homepage. 

Das erste KonÄ-TreɈen findet am Samstag, 9. 7. von 14 
bis 16 Uhr in der HoɈnungskirche statt. Beim zweiten 
Treff am Samstag, 16. 7. kommen die Konfis zusammen, 
um den Hochseilgarten in Eibelstadt zu besuchen und 
sich anschließend im Biergarten dort zu stärken. Wir wün-
schen Euch viel Spaß!

Der Kirchenvorstand trifft sich am Dienstag, 19. 7. um 20 Uhr 
in der Hoffnungskirche.
Krabbelgruppe in den Räumen der Bekenntniskirche mitt­
wochs von 9 bis 11.30 Uhr für Mamas, Papas und Kinder. Bei 
Interesse bitte melden bei Tamara Göhler Tel:. 0160/2540822 
(siehe auch Aushänge in den Schaukästen).

Der Chor trifft sich immer donnerstags um 20 Uhr in der 
Hoffnungskirche.
Dekanatsmusikschule, Außenstelle Rimpar: QuerÅöte und 
Geige werden in den Räumen der Bekenntniskirche unter-
richtet. Nähere Informationen: www.dekanatsmusikschule.de

Unser Gemeinde­eigener Blog läuft mit dem Projekt „Vom 
Saulus zum Paulus – sein Leben, seine Briefe, seine Theo­
logie“. Es wird seit mehreren Wochen über dieses spannen-
de Thema diskutiert. Falls Ihr Interesse geweckt wurde, dann 
hören Sie doch mal rein. Jeden dritten Sonntag im Monat 
veröffentlichen wir eine neue Folge. Nähere Informationen 
auf unserer Blog-Seite: https://blog.hoffnungskirche.de/ oder 
über alle gängigen Podcast-Portale. Viel Spaß beim Hören!

Die Hoffnungskirche ist täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr 
geöffnet zu persönlichem Gebet, Stille und Besinnung.
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Mitgliederversammlung der  
Interessengemeinschaft Umwelt
Für den 23. Mai hatte der Vorstand der 
IGU Rimpar seine Mitglieder zur diesjäh-
rigen ordentlichen Mitgliederversammlung 

eingeladen. Nach einer kurzen Begrüßung  wurde der Ver-
storbenen gedacht, darunter Oliver Voll, langjähriges Vor-
standsmitglied mit unterschiedlichen Ämtern bis hin zum 
Vorsitzenden, außerdem Gemeinderat und zeitweise 3. Bür-
germeister.

Für die Gemeinderatsarbeit legte der Fraktionsvorsitzen-
de Wilhelm Pototzky einen ausführlichen Bericht vor. Ein 
Schwerpunkt war das Bündel von 13 Anträgen im Rahmen 
der Haushaltsberatungen zum Thema Klimaschutz u.a. zur 
Gebäudesanierung, der Errichtung von gemeindlichen PV-
Anlagen und dem Radwege-Ausbau. Pototzky kritisierte in 
diesem Zusammenhang die Vorlage eines Haushaltsentwur-
fes, zu dem die Fraktionen aufgefordert wurden, Kürzungs-
vorschläge zu machen. Eigene Gestaltungsmöglichkeiten 
waren durch fehlende finanzielle Spielräume damit praktisch 
ausgeschlossen.

Für den Vorstand berichteten die beiden Vorsitzenden Marga-
rete May-Page und Wolfram Bieber über die Vereinsaktivitä-
ten seit der Neuwahl im Juli 2021. Trotz einer mehrmonatigen 
Corona-Pause gab es zahlreiche Veranstal-
tungen. Besonders erwähnenswert waren 
im Herbst das Kulturfest im Oktober mit 
Konzert von „Hot & Cool“, großem Bücher-
Åohmarkt und Führungen „auf jüdischen 
Spuren Rimpars“ sowie der Vortrag des Kli-
mawissenschaftlers Prof. Heiko Paeth. Im 
Frühjahr dann die Müllsammelaktion („Putz.
Munter“), die wieder aufgelegte Bienenwei-
den-Aktion (Verteilung von Samentütchen)  
sowie der FahrradÅohmarkt zusammen mit 
der Soli Rimpar und dem Bund Naturschutz. 

Dass sich die Marktgemeinde Rimpar vom 19. Juni bis 9. 
Juli 2022 zum zweiten Mal am Stadtradeln beteiligen wird, 
wäre ohne das erneute IGU-Engagement von Fraktion, Vor-
stand und einzelnen Mitgliedern nicht denkbar. Ebenso sind 
am Weltladen Rimpar (Gründungsinitiative, Vorstand und La-
dendienst) zahlreiche Mitglieder der IGU beteiligt, weswegen 
dessen Entwicklung hier ebenfalls aufmerksam verfolgt und 
auf der Versammlung diskutiert wurde.

Rechner Jens Hennings konnte in seinem Kassenbericht 
einen leichten Überschuss vorlegen. Die beiden Revisoren 
Sigrid Knoke und Hans Ullrich bescheinigten ihm eine solide 
und genaue Kassenführung und beantragten die Entlastung 
des Rechners. Dies wurde ebenso einstimmig beschlossen 
wie die Entlastung des gesamten Vorstandes.

Christine Frötschner wies in der anschließenden Vorschau 
auf zwei weitere von ihr geführte Wanderungen am 25.6. und 
31.12. durch den Gramschatzer Wald hin; neben einer Baum-
spende ist dies der IGU-Beitrag zu „1250 Jahre Gramschatz“.

In der Aussprache wurde der Wunsch geäußert, sich wieder 
mit einer Veranstaltung in Rimpar am Kulturherbst des Land-
kreises zu beteiligen (mittlerweile festgelegt für den 14.10.). 
Außerdem wurde das Thema Flüchtlinge besprochen. Die in 
dieser Sache Engagierten aus den Reihen der IGU kritisier-
ten einen Mangel an Angeboten durch die Gemeinde.

 Text: Wolfram Bieber, Foto: Imke Bieber

Veranstaltungen

 8.7. Liederkranz Rimpar Jahreshauptversammlung
  Alte Knabenschule, Beginn: 19.00 Uhr

 8. 7. Musikkapelle Rimpar Sommerserenade 
  Wiese der Turnhalle Neue Siedlung  
  (Bei Regen in der Turnhalle), Beginn: 19.30 Uhr

 8. 7. Laienspielgruppe Rimpar Theatersommer  
 – 10. 7. Kulisse Maidbronn: Freitag,   8. 7. – 19.30 Uhr 
   Samstag,   9. 7. – 19.30 Uhr 
   Sonntag, 10. 7. – 16.00 Uhr

 15. 7.  SV Maidbronn Sportfest 
 – 18. 7. Mehrzweckhalle Maidbronn und Außengelände
  Freitag, 15.07. Preisschafkopfturnier 
  Beginn: 18.30 Uhr
  Samstag, 16.07. – Beginn:  9.30 Uhr
  Sonntag, 17.07. – Beginn:  9.30 Uhr
  Montag, 18.07. – Beginn: 14.00 Uhr

 15. 7. Schützengilde Rimpar: Königsproklamation  
  mit Ehrungen. Beginn: 18.00 Uhr, Schützenheim

 16. 7.  Schützengilde Rimpar: ÖɈentliches Sommerfest 
 – 17. 7. Gelände hinter der Maximilian Kolbe Schule 
  Samstag, 16. 7., Beginn: 16.00 Uhr
  Sonntag, 17. 7., Beginn: 10.00 Uhr 
  Weitere Infos: www.sg-rimpar.eu oder Facebook

 22. 7. Frauenbund Rimpar Sommerfest 
  Bischof-Schmitt-Haus, Beginn: 17.00 Uhr

Vereine und Verbände

Frauenbund Rimpar – Sommerfest 
Freitag, 22. Juli 2022, ab 17 Uhr, im großen 
Saal des Bischof­Schmitt­Hauses
Zum Abschluss des 1. Halbjahres laden wir 
herzlich zu einem Sommerfest ein. Wer weiß, 
ob nicht im zweiten Halbjahr wieder ein Lockdown kommt.

Wir wollen ein Buffet anbieten, zu dem jede etwas beitra-
gen kann. Wir sorgen für Brot und Wurst, sowie Getränke.

Bringt einfach mit, was Euch Freude macht:
Salat, Angemachten, Kuchen, Obst, Nachspeise, etc. Nicht 
immer hat man Zeit und Lust etwas vorzubereiten. Selbst-
verständlich aber ist jede auch ohne Mitbringsel willkommen 
und alle können sich an dem bunt gedeckten Tisch erfreuen.

Schön wäre es auch, wenn einzelne von Euch zur Unter-
haltung ein Gedicht, eine Geschichte, ein Lied oder Rätsel 
mitbringen würden.

Um besser planen zu können, meldet Euch bitte bei Margret 
Mayer an (Tel. 09365/1801), spontane Teilnahme ist aber 
auch möglich.

Wir freuen uns auf den bunten und unterhaltsamen Abend!

 Die Vorstandschaft, Birgit Dod und Anja Mrozik
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Sie suchen
…Hardware
jeder Art!
…Hilfe und
Beratung zu
Ihren Fragen
rund um PC,
Netzwerk und
Internet?

Wir als Ihr Partner

…installieren
…überprüfen
…reparieren

Ihre EDV-Anlage
kompetent, flexibel
und kostengünstig.

COMPUTERPROBLEME?
Wir lösen Sie – schnell und preiswert!

IT-SERVICE ELMAR BAUER
Terminvereinbarung unter 0179/49 68 423

www.ebauer-it.de · info@ebauer-it.de

PUNKTE SAMMELN!

Mit PAYBACK bei Reiseland!

Reiseland GmbH & Co. KG

Spiegelstr. 9 • 97070 Würzburg • Tel.: 0931 355690
E-Mail: wuerzburg.spiegelstrasse@reiseland.de
www.reiseland-wuerzburg.de

ProÄtieren auch 

Sie von den 

PAYBACK Vorteilen!

Hier punkten und sparen!

Janina Hartung

Büroleitung

Aus einer Hand: Schreinerei Roland Lehrmann · Tel. 0 93 64/65 21 · Fax 793 97

SEIBL GmbH

Putz- Stuck- Malerarbeiten

Renovierungen

Vollwärmeschutz

Innen- u. Außenputz

Malerarbeiten aller Art

Trockenbau

individuelle Beratung – Gestaltung

„Maler gestalten
Lebens(t)räume“

Langenbergstraße 8
97282 Retzstadt
Telefon 093 64 / 3717
Fax 09364 / 79397
e-mail: info@seibl-gmbh.de
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Erfolgreicher Schlagzeug­Nachwuchs  
beim Musikverein Rimpar
Balthasar Weisser errang beim Bundeswettbewerb 
„Jugend musiziert“ in Oldenburg einen  
hervorragenden 2. Platz
Er nahm in der Solowertung Percussion teil, was bedeutet, 
dass er auf unterschiedlichen Percussionsinstrumenten 
sein Können zeigen musste. Neben zwei Kompositionen 
auf der Snare und dem Set up spielte er außerdem Stücke 
auf den Pauken und dem Marimbaphon. 

Bereits beim Landeswettbewerb in Ingolstadt konnte er 
mit seinem Können die Jury überzeugen und errang den 1. 
Platz. Damit erwarb er die Berechtigung am Bundeswett-
bewerb teilzunehmen. 

Balthasar wird seit 2 ½ Jahren von Markus Verna in der 
Vielfalt der Schlagwerkinstrumente unterrichtet. Genauso 
lange spielt er in der Jugendkapelle Fortissimo des Musik-
vereins und seit einem Jahr trotz seiner Jugend auch im 
großen Orchester. Bereits beim diesjährigen Kaffeekonzert 
im Mai waren die Zuhörer von den beiden technisch per-
fekten Solovorträgen des jungen Schlagzeugers begeis-
tert. 

Der Musikverein Rimpar ist stolz auf den erfolgreichen 
Nachwuchs.
 Text: Hanne Mintzel

Foto: Sandra Weisser

Herzliche Einladung zu den 
Jubiläumsveranstaltungen im 
Juli und August
Das Dorf Gramschatz kann im Jahr 
2022 auf die erste urkundliche Erwäh-
nung vor 1250 Jahren zurückblicken. 
Mit einer Vielzahl an Veranstaltungen 
feiern wir dieses Jubiläum im Jahres-

lauf. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern bei unseren Jubiläumsveranstaltungen im Juli und 
August und laden herzlich dazu ein.

DJK Sportfest: 1. – 3. Juli 2022
An beiden Tagen Fußballspiele, Beachvolleyball-Turnier, 
Hüpfburg für die Kinder, reichhaltige Auswahl an Speisen 
und Getränken; Cocktails an der Beachbar.

Landwirtschaft „Früher & Heute“: 10. Juli 2022, 11 ‐ 16 Uhr
Gramschatzer Landwirte zeigen landwirtschaftliche Ma-
schinen – Früher und Heute am Festplatz am DJK-Sport-
gelände, Retzstadter Straße. Bewirtung am Sportheim. 
Vorführung mit Sportholzfäller Stefan Stark

Cyriakustag: 7. August 2022
Am Cyriakustag, 7. August 2022, dem Jubiläumstag in 
Gramschatz mit Festgottesdienst und Festakt zum Dorfju-
biläum mit Enthüllung des Jubiläumssteins wird es neben 
einem abwechslungsreichen Programm und vielfältigem 
Speisen- und Getränkeangebot bereits zum Mittagessen 
„Original Gramschatzer Steckerlfisch“ im Angebot geben.
Programm:
9.30 Uhr: Festgottesdienst

anschl.: Weißwurst-Frühschoppen, Mittagessen und 
Festbetrieb, Ausstellungen und Führungen, Musikalische 
Unterhaltung, Kinderprogramm

14.00 Uhr: Enthüllung des Jubiläumssteins, Oɉzieller 
Festakt zum Dorfjubiläum

Detailinfos zu unseren Veranstaltungen, sowie weitere Infor-
mationen zum Dorfjubiläum gibt es in den nächsten Ausga-
ben von Rimpar Aktuell und stets aktuell unter www.1250.
gramschatz.info und bei Facebook „1250 Jahre Gramschatz“

 Text: Dirk Wiesner

Laienspielgruppe Rimpar e.V. – Theatersommer

Die Laienspielgruppe Rimpar e.V. startet nach zwei Jahren 
Pause wieder mit dem Theatersommer in der Kulisse in 
Maidbronn, Riemenschneiderstraße 18. 

Dieses Jahr wird das Stück „ Der SchneewittchenÅuch“ 
gezeigt. Eine Komödie in 3 Akten mit einer Spiellänge von 
ca. 80 min. Das Stück ist auch für Kinder geeignet. Ein 
kleiner Auszug aus dem Stück: Was tut man, wenn man 
eigentlich eine Hausarbeit über Otto von Bismarck schrei-
ben soll, sich aber stattdessen mitten in Grimms Schnee-
wittchenmärchen wiederfindet. Kein Handyempfang, kein 
Chatroom, stattdessen dominante Zwerge, eine mordende 
Königin, ein liebreizender Prinz …

Kartenvorverkauf: Elektro Philipp (Hofstraße, Rimpar). Ein-
tritt: 8 €. Einlass: jew. eine Stunde vor Aufführungsbeginn. 
Gespielt wird am Freitag, 8. 7. um 19.30 Uhr, am Samstag, 
9. 7. um 19.30 Uhr und am Sonntag, 10. 7. um 16.00 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen 
jetzt schon einen schönen Abend. 

Ihre Laienspielgruppe Rimpar e.V. Frank Hochstetter

 Text + Bild: Frank Hochstetter 
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Dringend gesucht – Betreuer* 
innen für Ferienfreizeiten  
In den Sommerferien bietet das 
Jugendwerk der AWO zahlreiche 
Ferienfreizeiten für Kinder und Ju-
gendliche, um ihnen schöne Ferien 
und ein wenig Abwechslung bereiten 
zu können. 

Hierfür werden dringend ehrenamtliche Freizeitteamende 
gesucht! 

Alle jungen Menschen zwischen 16 und 30 Jahren, die 
Lust haben in einem bunten Team von kreativen Köp-
fen Kindern und Jugendlichen unvergessliche Ferien zu 
bieten, können sich melden über info@awo-jw.de oder 
0931/299 38 264. 

Nähere Informationen gibt es auch im Internet unter: 
www.awo-jw.de 

 Text: Daniela Endres

Sommerferienprogramm  
des Bezirkjugendwerk  
der AWO:
Noch nichts vor in den Sommer­
ferien und Lust, den Sommer 2022 
unvergesslich zu machen?

Wir haben noch freie Plätze bei unseren 
Ferienfreizeiten:

Umwelt aktiv in Schonungen – Der Natur auf der Spur
Für 6 – 10-jährige vom 7. 8. – 12. 8. 2022

Sommeraction Österreich in Breitenbach (Österreich) 
– Aktiv in den Bergen
Für 12 – 15-jährige vom 6. 8. – 16. 8. 2022

Küstenaction an der Ostsee in Kiel – Chillen am Meer
Für 14 – 17-jährige vom 14. 8. – 23. 8. 2022

Backpack­Tour in Slowenien – Freizeit zum aktiven 
Mitbestimmen
Für 14 – 17-jährige vom 29. 8. – 7. 9. 2022

Lust bekommen? Weitere Infos gibt es unter:  
www.awo-jw.de oder unter 0931/29938-264!

Wir freuen uns auf DICH! 

 Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V.,  
 Kantstr. 42a, 97074 Würzburg

Sie leiteten die Veranstaltung: 
(v. l.) Stellvertretende Ortsvor-
sitzende Alexandra Czegley, 
Ortsvorsitzender Christian Reith, 
Stellvertretender Kreisvor-
sitzender und Kreisrat Markus 
Schenk, Bürgermeister Bern-
hard Weidner und der stell-
vertretende Ortsvorsitzende 
Thomas Kordmann.
 Foto: Lukas Kütt

„Demokratie beginnt vor Ort“
Versammlung der Rimparer CSU bespricht Sach- und Personalfragen 
Ungebrochen stark scheint das Interesse der Rimparer 
CSUler an den Tätigkeiten des Ortsverbandes Rimpar-
Maidbronn zu sein. Entsprechend gut besucht war die 
Jahreshauptversammlung in der Schlossgaststätte. Be-
sonders erfreut zeigte sich der Ortsvorsitzende Christian 
Reith über den Zusammenhalt und das stabile Niveau in 
der Mitgliederentwicklung. Ziel des Vorstands sei nun ver-
stärkt, eine Verjüngung des Ortsverbandes voranzutreiben 
und Menschen für Politik und Verantwortung zu motivieren.

Bürgermeister Bernhard Weidner referierte anschließend 
zur aktuellen Ortsentwicklung und die Arbeit der CSU-
Fraktion im Gemeinderat. Besonders die Nahversorgung, 
der Verbleib der Mittelschule, die Verkehrssituation in den 
Ortsteilen und der Ausbau der Infrastruktur regten zum Di-
alog unter den Anwesenden an. Erfolgreich realisierte Pro-
jekte wie die Modernisierung der Trinkwasserversorgung, 
der Ausweisung neuer Wohngebiete und der Umbau der 
Waldbewirtschaftung seien auch maßgeblich durch Initia-
tiven der örtlichen CSU vorangetrieben worden.

Schatzmeister Burkard Losert attestiert dem Ortsverband 
nachhaltiges Haushalten. Einträgliche Mitglieder- und 

Mandatseinnahmen, vorausschauende und sparsame Fi-
nanzierungskonzepte sowie eine hohe ehrenamtliche Ein-
satzbereitschaft dort, wo anderswo teure Dienstleistungen 
in Anspruch genommen werden müssten, sorgen für Zah-
len im schwarzen Bereich. Dass die Kasse gewissenhaft 
geführt und sämtliche Buchungen lückenlos dokumentiert 
wurden, bestätigen die Revisoren Thomas Schömig und 
Günther Wagenbrenner. 

Da der Ortsverband bürgernah auf der ersten Ebene 
eines partieinternen demokratischen Meinungsbildungs-
prozesses angesiedelt ist, kommt der Versammlung die 
Aufgabe zu, Delegierte zur Landes- und Bezirkstagswahl 
2023 zu wählen. Die Wahl leitete an diesem Abend der 
stellvertretende Kreisvorsitzende, Eibelstädter Bürger-
meister und Kreisrat Markus Schenk, der der Versamm-
lung darüber hinaus einen Einblick in regionale und 
überregionale Tätigkeiten und Konzepte eröffnete. Die 
Ergebnisse der Delegierten-Wahl sind online verfügbar 
auf der Website des Ortsverbandes Rimpar-Maidbronn 
(www.csu-rimpar.de).

 Text: Lukas Kütt, ÖɈentlichkeitsarbeit
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Automatische Bewässerungssysteme

Kostenlose Planung, Beratung, Service

Immer ein gutes Baugefühl

Nürnberger Straße 133 

97076 Würzburg

Tel.  0931 2789-250 

wuerzburg@baywa-baustoffe.de

beautyform
Zentrum für Körperästhetik

Röntgenstr. 15, 97230 Estenfeld 
Telefon (0 93 05) 98 88 92 22 
www.beautyform.org

Bikini

NEU!
Fettreduktion  

durch  

sanfte Kälte

Kryo
lipol

yse

Weinbergstraße 36a · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65/52 81 · Mobil 0176/24 76 43 37

� Ein- und Ausräumen

� Tapezier- und Streicharbeiten

� Verlegen von Fußboden-
belägen aller Art

� Trockenbau

� Wasserschadenausbesserung
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Versbacher Lotto-Laden
Inh. Blazenka Derek · Versbacher Str. 185 · Tel. 0931/282882
Fax 0931/2300668 · E-Mail: bderek1967@gmail.com

Öffnungszeiten: Mo. 7.00 – 12.30 Uhr

Die. – Donn. 7.00 – 12.00 Uhr + 14.00 – 18.00 Uhr

Fr. 7.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr · Sa. 7.00 – 13.00 Uhr

Einfach ‘mal reinschauen!
� Zigaretten und � Deko- und

Tabakwaren    Geschenkartikel
� Schul- und Bürobedarf     � Schuhreparaturen
� Lotto-Annahme                � Mangelwäsche     
� Zeitschriften und Bücher � Reinigung

Heilpraktikerin, Diplom-Pädagogin
Kinder-/ Jugend-/ Familienberaterin

Triebweg 74, 97230 Estenfeld

Tel: 09305-988935 

Phytotherapie
Spagyrik
Osteopathie
Reflexzonentherapie
Regulationstherapie
manuelle Therapien

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Schnelle und zuverlässige 

Reparatur und Wartung für Rollläden, 

Markisen und Insektenschutz

E-Mail: carina.maidbronn@gmx.de
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Schuster!

SÄNGERHEIM MAIDBRONN · Versbacher Straße 6
97222 Maidbronn · Telefon 0 9365/8971422
Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag · Dien. 14 – 24 Uhr · Mittw. 17 – 24 Uhr
Do. 14–24 Uhr · Fr. 17–24 Uhr · Sams. 12– 24 Uhr · Sonn. 10–24 Uhr (durchgehend)

SÄNGERHEIM MAIDBRONN · Versbacher Straße 6
97222 Maidbronn · Telefon 0 9365/8971422
Öffnungszeiten: Montag ist Ruhetag · Di.: 14 – 24 Uhr · Mi.: 17 – 24 Uhr
Do.: 14 – 24 Uhr · Fr.: 17 – 24 Uhr · Sa.: 12 – 24 Uhr · So.: 10 –24 Uhr (durchgehend)

Wir servieren Ihnen viele Salatvariationen, auch 
für Vegetarier und Veganer. Nach Feierabend 
oder in der Urlaubszeit genießen Sie unseren 
hausgemachten Eistee oder leckere Cocktails.
Während des Sportfestes in Maidbronn ist das 
Sängerheim geschlossen!

Liebe Gäste,
wir wollen Sie auch weiterhin im 
Sommer verwöhnen. Bei schönem 
Wetter natürlich auch in unserem 
Biergarten.

SÄNGERHEIM MAIDBRONN

Langhausstraße 11 · Unterpleichfeld
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SPD-Rimpar spendet Schaukel
Der Ortsverband der SPD hat in den letzten Wochen eine 
neue Schaukel auf dem Spielplatz in der Wiesengrund-
straße in Maidbronn installiert. In Zusammenarbeit mit 
dem Bauhof bewiesen die Åeißigen Genossinnen und 
Genossen ihr handwerkliches Geschick und installierten 
das neue Spielgerät für die Kinder. Auch die zweite Bür-
germeisterin Elke Weippert packte mit an, kommentierte 
allerdings ihr handwerklichen Fähigkeiten mit den Wor-
ten: „Mauern kann ich zwar nicht, aber LKW fahren und 
den Beton holen.“ 

Neben dem körperlichen Engagement der SPD-Truppe 
wurde die Schaukel auch noch vom Ortsverein finan-
ziert, um die Kasse der Marktgemeinde nicht weiter zu 
belasten.
 Text: Uwe Beck

Auf dem Spielplatz wurden auch die Randsteine professionell 
von der SPD eingesetzt (v.l.n.r.: Felix Mensch, Pepi Fischer, 
Hermann Baumeister) Foto: Elke Weippert

Einladung zum Sportfest des SV Maidbronn! 
Endlich können wir wieder feiern und unser legendäres 
Sportfest mit vielen Schmankerln, Kinderbelustigung 

und Überraschungen stattfinden lassen:
Freitag 15. 7. 2022 – Montag 18.07.2022

Hierzu laden wir Sie, alle Gönner und Freunde, im 
Namen des SV Maidbronn auf’s Herzlichste ein!

Programm siehe unten.  

Vorsitzender Marc Krätzer u. Vorstandschaft

Programm – Sportfest des SV Maidbronn:
Freitag, 15. 7. 2022: 19.30 Uhr: Preisschafkopfturnier in 
der Mehrzweckhalle (Einlass ab 18.30 Uhr)
Samstag, 16. 7. 2022: 9 Uhr: 11.30 Uhr Jugendturnier  
(U6; U7), 12 Uhr/14 Uhr U–11 Spiele, 14.15 Uhr: 17.15 Uhr,  
Jugendturnier (U9), 17.30 Uhr/18.30 Uhr U-13 Spiel, 
18.30 Uhr:  Alte Herren gegen ASV Rimpar,  
19.30 Uhr: Bunter Abend in der Turnhalle.  
Auftritt aller Garden. Anschließend Bar-Betrieb.

Sonntag, 17. 7. 2022: 9 Uhr Gedenkgottesdienst mit an-
schließendem Festzug zum Sportgelände; Frühschoppen, 
ab 11.30 Uhr Mittagstisch, 11 Uhr: U-15 Spiel, 13 Uhr: 
U-17 Spiel, 15 Uhr: 1. Mannschaft gegen FC Wiesenfeld/
Halsbach, 17.15 Uhr: U-19 Spiel

Montag, 18. 7. 2022: 15 Uhr: Festbetrieb, ab 17 Uhr: Ste-
ckerlfisch, 18.30 Uhr: 2. Mannschaft gegen TSG Esten-
feld 2, Hüpfburg für die Kinder
An allen Tagen Kaffeebar mit selbst gebackenen Kuchen 
und Torten. Änderungen vorbehalten!

ASV Rimpar Fußball – Landesliga Nordwest 2022
Sonntag, 17.07.2022, 15.00 Uhr 
DJK Dampfach – ASV Rimpar
Dienstag, 19.07.2022, 18.30 Uhr 
ASV Rimpar – TSV Gochsheim 
Samstag, 23.07.2022, 16.00 Uhr 
SV Alemannia Haibach – ASV Rimpar

Bezaubernde Klänge mit zwanzig Fingern – 
Freundeskreis Schloss Grumbach
Am Sonntag, 22. 5. 2022, war im Rimparer Schloss Grum-
bach ein Konzert mit dem Klavierduo Glemser angesagt, 
veranstaltet vom hiesigen Freundeskreis.

Dem mehrfach preisgekrönten Ehepaar Franziska und 
Florian Glemser geht inzwischen ein Ruf voraus, der einen 
Abend auf ganz hohem Niveau erwarten ließ.

Und diese Erwartungen wurden in dem stimmungsvollen 
Rittersaal absolut erfüllt: Was die beiden an Virtuosität 
auf dem doch etwas betagten Flügel hervorzauberten, 
das hatte einfach großes Format.

Der Abend war ganz Franz Schubert gewidmet, der die 
musikalisch bedeutendste vierhändige Klavierliteratur 
geschrieben hat. Nach den drei zu Recht populären, 
ganz unmilitärischen „Trois Marches Militaires“ stan-
den als Hauptwerk die großen As-Dur-Variationen auf 
dem Programm. In diesem Stück Musik ist der ganze 
Schubert in seiner unerschöpÅichen Vielfalt enthalten, in 
seiner Eleganz, Virtuosität und auch Abgründigkeit. Ein 
reines Vergnügen, diese Musik von einem so traumhaft 
sicher aufeinander reagierenden Duo zu hören. 

Am Ende stellte sich Florian Glemser selbst als Klavierbear-
beiter von Schubertliedern vor, dem Vorbild von Franz Liszt 
folgend – wie er bescheiden ankündigte. Was dann kam, 
waren beeindruckend suggestive Stimmungsbilder, poe-
tisch, tiefsinnig und teilweise auch beklemmend, wie das 
Tongemälde nach dem „Leiermann“ aus der „Winterreise“.

Das begeisterte Publikum entließ die sympathischen Künst-
ler nach zwei virtuosen Zugaben von Johannes Brahms.

 Text und Foto: Hans Winzlmaier,
 Freundeskreis Schloss Grumbach
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Landesliga Comeback für die Fußballer des ASV Rimpar!
Nach einem dramatischem Bezirksliga-Finale in Frammers-
bach mussten die Fußballer des ASV Rimpar gegen den 
mittelfränkischen SC Aufkirchen in die erste Runde der Re-
legation gehen. Sowohl Hin- als auch Rückspiel konnte der 
ASV für sich entscheiden, sodass es in der 2. Runde zum 
Nachbarschaftsduell gegen den TSV Unterpleichfeld kam. 
Nachdem das Hinspiel unentschieden endete, kam es am 

Pfingstsonntag in Unterpleichfeld zum Showdown, den die 
Fußballer des ASV für sich entscheiden konnten und somit 
den Aufstieg in die Landesliga perfekt machten.

Wir gratulieren der Mannschaft und dem Trainerteam zu die-
sem beachtlichen Erfolg. Außerdem bedanken wir uns bei den 
zahlreichen Fans für ihre großartige Unterstützung.

 Text: Petra Arnold, Foto: Sebastian Polreich
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Bietigheim, die ebenfalls das Ticket für die JBLH lösen 
konnten. Der ThSV Eisenach, der SV 64 Zweibrücken und 
Team Stuttgart spielen in der kommenden Saison in den 
Oberligen ihres Verbandes. 

Das Rimparer Team war über alle fünfe Qualifikations-
turniere das mit Abstand jüngste Team. Insgesamt neun 
2006er leisteten signifikanten und elementaren Beitrag 
zu diesem Meilenstein der Vereinsgeschichte. Ähnlich 
wie beim Turnier in Rintheim vor 14 Tagen glänzten die 
Rimparer vor allem mit ihrem Tempospiel nach vorne, der 
Kreisläuferkooperation und einer bissigen Defensive, die 
auch den körperlich stärkeren Teams deutliche Probleme 
bereitete. Alle Spieler wurden über alle vier Turnierspiele 
eingesetzt und konnten sich in die Torschützen (oder Pa-
radenliste) eintragen. Durch den breiten Kader gelang es 
im Verlaufe des Turniers immer wieder Schwächephasen 
durch Wechsel zu überwinden und Ausfälle erfolgreich zu 
kompensieren. Es war eine großartige Teamleistung der 
Mannschaft, die an den zwei Turniertagen mit jeder Fa-
ser des Körpers zeigte, dass der Traum der JBLH für sie 
selbst und die DJK Rimpar endlich wahr werden sollte. 

Nach Beendigung der Saison für unsere Jungwölfe und 
der erfolgreichen Qualifikation wird die Abteilungsleitung 
die Planung für die Saison 2022/23 intensivieren. Mit der 
JBLH kommen – neben den bereits vorhandenen Heraus-
forderungen – Neue auf die DJK Rimpar zu. 

 Text: Bastian Krenz, Foto: Philipp Daugs

Generalversammlung  
der DJK Gramschatz
Am 13. 5. 2022 fand die General-
versammlung der DJK Gramschatz 
statt. Neben den Rückblicken des 
Vorstands und der Abteilungsleiter 
galt an diesem Abend das Haupt-
augenmerk den turnusgemäße-
ren Neuwahlen. Glücklicherweise 
haben sich alle Amtsinhaber des 
Hauptvorstandes wieder zur Verfü-
gung gestellt und werden auch die 
nächsten 2 Jahre das DJK-Schiff 
so gut wie möglich auf Kurs halten.

Vorstand: Stephanie Weberbauer, 
Berthold Stark, Matthias Kistner
Kassier: Fabian Wiesner
Schriftführerin: Gerti Kuhn
Veranstaltungsausschuss: Carmen 
Leuthner, Diana Schmitt-Lutz, Fabian 
Böhm, Christoph Eisenbacher

Bereits am Wochenende 1. – 3. 7.2022 steht das große Sportfest der DJK an zu dem wir 
die Bevölkerung herzlichst einladen. 

 Text + Foto: DJK Gramschatz

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Handballabteilung der SG DJK Rimpar

Mittwoch, 13. 7. 2022
19 Uhr,  Bischof­Schmitt­Haus

gez.: S. Dod, B. Krenz, Chr. Krenz  

Rimparer Handballer-A-Jugend schaɈt erstmalig 
den Sprung in die Jugendbundesliga 
SV 64 Zweibrücken – DJK Rimpar 19:24 (8:11) 
SG DJK Rimpar – ThSV Eisenach 28:15 (16:9) 
HSG Hanau – DJK Rimpar 21:24 (11:14) 
DJK Rimpar – SG BBM Bietigheim 19:22 (11:11)

Erstmalig in der Vereinsgeschichte qualifiziert sich die A-
Jugend der DJK Rimpar für die höchste deutsche Spiel-
klasse. Fünf Qualifikationsturniere seit April waren nötig, 
um das Ticket für die Jugendbundesliga am ersten Juni-
Wochenende endlich zu lösen. 

Anders als in der Vorwoche bei der 2. Hauptrunde in Rim-
par spielten die Rimparer in Stuttgart befreit auf und si-
cherten sich mit einer starken Start-Ziel-Performance den 
Turniersieg an beiden Tagen.

Die DJK Rimpar beendet den Sonntag erneut als Turnier-
sieger, gefolgt von der HSG Hanau und der SG BBM 

Bild: h.v.l.n.r.: Martin Frank (Coach), Ben Kremen, Tilman Märker, Neil Sommerkorn, Luis Baumeister, Mattis Heiß, Tyler 
Grömling, Justus Schraud, Lukas Beran, Johanna Beran (Physio), Finn Daugs, Valentin Weyer, Jonas Krenz (FSJler), Luca 
Frank (Coach), Bastian Krenz (Coach); v.v.l.n.r.: Fabian Benkert, Milan Kütt, Elias Wartner, Nico Tilgner, Leopold Huber, Paul 
Cisewski, Nico Drabek; Es fehlen: Raphael Koper, Ian Huber, Kolja Hellmuth, Fynn Edelmann, Clemens Keller
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DJK­Bundessportfest in Schwabach – Gold, 
Silber und Bronze für die Leichtathleten
Lennard Schmidt MU18 (Mitte) siegt mit Saisonbestleistung 
über die Stadionrunde, Nelly Oswald WU20 (links) holt Sil-
ber über 400m und Bronze im Kugelstoßen. 

Vierte Plätze hagelte es viermal durch 4x100 Meter-Staffel 
mit Wagenbrenner (2.v.r.), Hofmann-Stengritt und Schmidt 
in 45,23 Sekunden. Dabei fehlten lediglich zwei Hundertstel 
zu Bronze und vier Hundertstel zu Silber. Leichtathletik-Ol-
die Frank Zehnter (2.v.l. 1.) landete sowohl im Weitsprung 
als auch im Hochsprung auf dem vierten·Rang. Diesen gar-
nierte er mit einer tollen Saisonbestleistung von 1, 77 Meter 
ebenso wie in der AK U18 Fynn Ayad, der über 1,60 Meter 
Åoppte und Vierter wurde (er fehlt auf dem Bild). 
Die Endkampfplatzierungen von Nelly Oswald über 100 Me-
ter als Sechste und Frank Zehnter im Speerwurf als Siebter 
vor Marcel Wagenbrenner als Achter runden das erfolgrei-
che Pfingstwochenende für die DJK-Leichtathleten ab.
 Text und Foto: Otwin Hack

Weitere Silbermedaille in Schwabach  
und zweimal Rang vier im Vierkampf  
auch für den LA­Nachwuchs U14
Die U14 Athleten absolvierten beim Bundessportfest einen 
Vierkampf, der sich aus dem 75m Sprint, Weit- und Hoch-
sprung und Ballwurf zusammensetzte. 

Mit vier tollen 
Bestleistungen 
sammelte Annika 
Hofmann (rechts) 
1446 Punkte und 
holte sich damit 
eine weitere Sil-
bermedaille für 
die DJK Rimpar. 

Ihr folgte Emilia 
Schmidt (Mitte) 
auf dem vierten 

Platz in der AK W12. Auch Marcel Fiedler (links) steuerte 
in der AK M12 den vierten Platz bei. Felix Kistner AK 13 
musste mit zwei Bestleistungen verletzungsbedingt den 
Wettkampf nach drei Disziplinen beenden. 

 Text und Foto: Otwin Hack

Julie Denkey löscht Unterfränkischen Rekord im 
Dreisprung der WU18 und egalisiert den der U20
Recht erfolgreich verliefen die Unterfränkischen Meister-
schaften der Leichtathleten für die Rimparer Athleten im 
LAZ Kreis Würzburg im Landkreis-Stadion in Hösbach.

Zum Auftakt siegte die MU20 4x100m Staffel mit den 
DJK`lern Lennard Schmidt und Fynn Ayad in 46,50 Sekun-
den. Damit schafften sie auch die Qualifikation für die bay-
erischen Meisterschaften am 2./3.Juli 2022 in Erding auf 
Anhieb. Fynn Ayad probte für seine Mehrkampfvorbereitung 
im 110m Hürdenlauf, im 1500m Lauf und im Hochsprung. 
Dabei gelangen ihm über den Hürdenwald in 18,73s., so-
wie im 1500m Rennen in 5:04,84 Minuten jeweils Bestleis-
tungen und somit zwei dritte Plätze. Lennard Schmidt als 
Coronageschädigter bestand den Test über 400 Meter in 
53,89 als Sieger und hofft rechtzeitig zur Bayerischen Meis-
terschaft wieder zu alter Form zurückzufinden.
In der Altersklasse W15 erreichte Landeskaderathletin 
Matilda Hoos von der DJK Rimpar in einem starken Teil-
nehmerfeld den Endlauf über 100 Meter und steigerte sich 
dort in 14,36 auf den vierten Platz. Mit ihrem vierten Platz 
über 80m Hürden stellte auch sie in 13,84 Sekunden eine 
neue Bestleistung auf.

Die auffälligste Athletin der Bezirksmeisterschaften war 
zweifelsohne die sechzehnjährige Julie Denkey. Über-
legen siegte sie in der WU18 über 100m (12,87), über 
200m (27,60) und im 100m Hürdenlauf (14,94). Am zwei-
ten Wettkampftag verbesserte sie im Dreisprung den 21 
Jahre alten Bezirksrekord von Lisa Dausacker vom LAZ 
Kreis Würzburg auf 11,48 Meter.  Damit stellte sie auch 
den 26 Jahre alten Rekord der AK WU20 von Vanessa Röll 
(LG Landkreis Aschaffenburg) ein. Zum Bezirksrekord der 
Frauen fehlen 31 cm, zur Qualifikation zu den Deutschen 
Meisterschaften in Ulm sind es 12 cm. Den Vortritt lassen 
musste sie lediglich im Kugelstoßwettbewerb. Mit 9,71 
Meter kam sie am Ende auf den dritten Platz.

Im Sprint der AK WU20 schaffte es Nelly Oswald zur Vize-
meisterschaft. Sie stellte mit 13,67 s im 100m Lauf eine 
neue persönliche Bestleistung auf. Einen dritten Platz im 
Kugelstoßen mit 7,75m ließ sie am darauffolgenden Tag 
einen dritten Platz über 200m in 28,30 Sekunden folgen.

Für den achten Rimparer Siegerwimpel sorgte am zwei-
ten Wettkampftag der zwölfjährige Marcel Fiedler in der 
3x800m LAZ-Staffel der AK MU14. In 8:40,32 Minuten 
siegte er zusammen mit Aaron Schmitt (Höchberg) und 
Jakob Schmidt (Veitshöchheim). 

 Text + Foto: Otwin Hack

Sie vertraten die DJK Rimpar im LAZ Kreis Würzburg bei 
den Bezirksmeisterschaften im Landkreis-Stadion in Hös-
bach: Nelly Oswald, Matilda Hoos, Julie Denkey, Fynn 
Ayad, Lennard Schmidt

Gardinen
Am Bruderhof 5 • Würzburg

☎ (0931) 5 32 16

wir beraten  
und montieren
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Florian Geyer präsentiert:

JETZT TICKETS  BUCHEN: www.florian-geyer-spiele.de
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